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Amtliche Mitteilung

 

Möge das neue Jahr für uns alle 
Gesundheit, Glück und 
viele wertvolle Momente 
bereithalten .

Wir blicken voller Freude und Hoffnung auf 
das kommende Jahr und freuen uns auf all die 
Veranstaltungen, Begegnungen und Erlebnisse, 
die uns in unserer Gemeinde erwarten. 



IHR 
MEISTERINSTALLATEUR
IN IHRER NÄHE

RAUS AUS ÖL UND GAS!
Informieren Sie sich jetzt bei uns über 
die attraktiven Fördermöglichkeiten von 
Bund und Land beim Heizungstausch.

RALF MITTERLEHNER
m-drei Installateur Meisterbetrieb GmbH  
Schulstraße 1, 4061 Pasching 
T: 07221 20 400, M: 0660 62 26 920
E-Mail: buero@m-drei.at, www.m-drei.at

GAS //
WASSER //

HEIZUNG //
ERNEUERBARE //

ENERGIEN               
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Sprechstunde
nach telefonischer Vereinbarung 
unter 07221/63003

E-Mail
peter.michael.breitenauer
@kirchberg-thening.ooe.gv.at

Parteienverkehr
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 Geschlossen
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
		  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Telefon 	 07221/63003

E-Mail
gemeinde
@kirchberg-thening.ooe.gv.at

Web	        
www.kirchberg-thening.at

So erreichen Sie mich

Öffnungszeiten und Kontakt
Gemeindeamt

Liebe Kirchberg-Theningerinnen!
Liebe Kirchberg-Theninger!

VERSTEHEN KANN MAN 
DAS LEBEN OFT NUR 

RÜCKWÄRTS, 
DOCH LEBEN MUSS MAN 

ES VORWÄRTS...“
Sören Kierkegaard

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 3

Wir leben in bewegten Zeiten. Nicht 
genug, dass nach Pandemie, Ukraine-
Krieg und damit zusammenhängend, 
eine nie da gewesene Teuerungswelle 
Europa und somit auch uns in Kirch-
berg-Thening bewegt. Mittlerweile sind 
Energie und auch variable Zinsen für 
Viele unleistbar geworden. Befeuert 
wird dieser „Un“ruhezustand auf der 
Welt durch einen Nahost-Konflikt um 
Palästina.

Das Reagieren auf Krisen scheint für 
viele Gemeinden in den Dauerzustand 
überzugehen und manchmal weiß man 
nicht, welcher dieser Krisen man mehr 
Beachtung schenken sollte.

Als Gemeindeverwaltung stehen wir 
vor großen Herausforderungen, wel-
che allerdings nur schrittweise und 
in kleinen Etappen bewältigt werden 
können. Daher freut es mich beson-
ders, dass die Gemeinschaft und das 
Zusammenleben in unserer Gemeinde 
gut funktionieren. Der seit einem Jahr 
laufende AGENDA-ZUKUNFT-Prozess 
hat dazu geführt, Themen anzuspre-
chen, welche direkt aus der Bevölke-
rung kommen und vor allem das „mit-
einander reden“ ist ein Grundpfeiler 
unserer Gesellschaft. Lesen Sie dazu 
den Bericht über den bisherigen Ver-
lauf unserer AGENDA. 

Die Umwelt- und Energiekrise zwingt 
auch die Kommunen zum Handeln. Im 
Vorjahr haben wir unsere erste Photo-

voltaikanlage auf dem Turnsaaldach in 
Betrieb genommen, die technischen 
Eckwerte können nun auch in „Echt-
zeit“ abgerufen werden und Sie können 
auf unserer Gemeinde-Homepage Er-
zeugungs- und Verbrauchsdaten die-
ser Anlage abrufen. Im Oktober wurde 
auch auf dem Dach der FF Kirchberg-
Thening eine PV-Anlage samt Strom-
speicher installiert. Insgesamt 2 Jahre 
dauerte dieses Projekt in Zusammen-
arbeit mit KEM-Kürnbergwald, Landes-
feuerwehrkommando, Gemeinde und 
FF Kirchberg-Thening. Sowohl Markt- 
und Preissituation, als auch Lieferpro-
bleme führten zu Verzögerungen. Mich 
freut es besonders, dass durch die Um-
setzung mit der ortsansässigen Firma 
„aturo“ die Wertschöpfung größtenteils 
in unserer Gemeinde geblieben ist.

Ebenfalls der allgemeinen Wirtschafts-
situation und der Entwicklung in der 
Baubranche entsprechend, verzögert 
sich die abschließende Fertigstellung 
unserer Volksschule. Eine „wasser-
dichte“ und technisch einwandfreie 
Umsetzung der restlichen Maßnahmen 
stehen für mich dabei im Mittelpunkt.
Diese und noch viele andere Neuig-
keiten aus der Gemeinde lesen Sie in 
dieser Ausgabe. 

Abschließend darf ich Ihnen allen eine 
feierliche und geruhsame Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch in ein hof-
fentlich positives Jahr 2024 wünschen. 
Danke für Ihr Interesse und Ihre Betei-
ligung und Mithilfe bei der Entwicklung 
unserer Gemeinde. 

Ihr Bürgermeister

Peter Michael Breitenauer



Im Ausschuss „Umwelt- und Zivil-
schutz- Ang., Energie und Ressour-
cen, Digitalisierung“ wird Rudolf 
Mühlgassner als Ersatzmitglied anstel-
le von Ina Haidinger nachgewählt. 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht 
des Prüfungsausschusses vom 26. 
September 2023 zur Kenntnis.

Der Prüfungsbericht der BH Linz-
Land zum Rechnungsabschluss 2022 
vom 19.09.2023, GZ: BHLLGem-
2019-82397/37-Pl wird vom Gemein-
derat zur Kenntnis genommen

Der Gemeinderat hat den Nachtrags-
voranschlag für das Finanzjahr 2023 
sowie die Mittelfristige Finanzpla-
nung für die Jahre 2024 bis 2027 in 
der vorgelegten Fassung und die im 
Bericht angeführte Prioritätenreihung 
beschlossen und diesen auf der Ge-
meindehomepage und auf der Amtsta-
fel  kundgemacht

Der Gemeinderat beschließt, das 
Verfahren zur Änderung Nr. 19 
„Funkanlage Intenham“ des Flä-
chenwidmungsplan Nr. 4 nach dem 
vorliegenden Planentwurf von Dipl.-

Ing. Max Mandl – GZ: kt_23_03_01 
vom 18.09.2023 – einzuleiten.

Dem Grundsatzbeschluss für die Er-
richtung der Geh- und Radwegver-
bindung Niederfeld – Breitbrunn wur-
de zugestimmt.

AUS DEM GEMEINDERAT4

Kurz-Info aus der Gemeinderatssitzung vom 28.09.2023

Der Tarif für AST-Fahrten von Linz nach Kirchberg-Thening beträgt 
ab 1. Jänner 2024 pro Person 12,50 €



Als besonders wichtig wurden die The-
men WOHNEN, GEMEINSCHAFT, 
MOBILITÄT, REGIONALITÄT, ENER-
GIEWENDE…. erachtet.  

Diese Themen wurden in weiteren Ver-
anstaltungen ausgearbeitet, zusätzlich 
im Gemeinde-Navi und der Zukunfts-
werkstatt erörtert. 

VISION WOHNEN
Ein spezieller Abend widmete sich 
dem Thema VISION WOHNEN, wo-
bei sowohl die Gemeindeentwicklung, 
notwendige Infrastrukturmaßnahmen, 
Leerstandsthematik und Raumordnung 
breit diskutiert wurden. 

Ein Punkt dieser Diskussion widmete 
sich dem Thema „Thürnau“ und dem 
seit mehreren Jahren bekannten Um-
widmungswunsch eines Landwirtes. 
Ein Grundstück, im örtlichen Entwick-
lungskonzept beinhaltet und unmittel-
bar an der LILO-Trasse gelegen, würde 
viele Synergien möglich machen und 
infrastrukturelles Potential aufweisen. 
So wie in vielen anderen Gemeinden 
auch ist die Raumordnung und die Be-
bauung ein großes gesellschaftliches 
Thema. Es stellen sich die Fragen, 
nach Umfang und Anzahl, optischer 
und ortsbildgemäßer Ausführung, ver-
kehrstechnischer Aufschließung und 
gesellschaftlichem Nutzen. 

Gerade im Büger:innen-Rat wurde 
stark darüber diskutiert, wie man sich 
zukünftig Wohnen noch leisten kann 
und wo unsere jungen Menschen in der 
Gemeinde Wohnraum finden können. 
Und es ist mittlerweile unbestritten, 
dass das klassische Einfamilienhaus 
für die meisten nicht mehr leistbar ist. 
€ 800.000 und mehr (ja, das wären ein-
mal mehr als 11 Millionen Schilling ge-
wesen!) für ein Haus und Grundstück-
spreise, die in astronomische Höhen 

gestiegen sind, bedeuten, dass das 
klassische Eigenheim auf der grünen 
Wiese durch Arbeitslohn alleine un-
leistbar geworden ist.

Verdichtete Bauformen, Reihen- und 
Doppelhäuser und sozialer Wohnbau 
bekommen immer mehr Bedeutung. 
Dabei sind aber die Verträglichkeit mit 
Natur und Umwelt und auch der gesell-
schaftliche Konsens darüber beson-
ders wichtig.

Zur Diskussion über genau diese The-
men und der weiteren Möglichkeiten, 
Bürgerbeteiligung anzubieten, haben 
wir der renommierte Architekt DI An-
dreas Kleboth eingeladen. Er präsen-
tierte viele Aspekte und Möglichkeiten, 
vor allem aber die zukunftsweisende 
Chance, öffentlichen Verkehr und 
Wohnbau ideal zu verbinden. Warum 
„Dorfentwicklung“ nicht neu denken? 
Warum nicht weitgehend „autofreies 
Wohnen“ probieren, generationenüber-
greifendes Wohnen und Betreuungs-
einrichtungen für Kinder und Ältere, 
samt Infrastruktur für Nahversorgung 
und „Naherholung“? 

NEUIGKEITEN AUS DER GEMEINDE 5

Wir alle haben es 
selbst in der Hand 
hier mitzuarbeiten 

und mitzuentscheiden - 
also die einmalige Chance, 
bei der Weiterentwicklung 

in unserer Gemeinde 
mitzuwirken und 

GEMEINSAM zu sagen , 
was möglich ist und was 

nicht!  

Worum es uns gehen sollte….
Im Jänner 2023 Jahres starteten wir den Prozess AGENDA-ZUKUNFT KIRCHBERG-THE-
NING mit einem Bürger:innen-Rat. Zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger verschiede-
nen Alters und unterschiedlichster Berufssituation waren eingeladen, in einem gemeinsamen 
Tages-Workshop die Zukunftsthemen unserer Gemeinde aufzuzeigen. 

Der Bürger:innenrat AGENDA ZUKUNFT Kirchberg-Thening
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Die Bewohner von Axberg und Inten-
ham (und deren Besucher) kennen die 
Problematik des Funkloches in diesem 
Bereich der Gemeinde leider nur zu 
gut. Nutzer:innen von Mobilfunkgerä-
ten (Handys) müssen bislang immer 
wieder fehlende Verbindungen feststel-
len. 

Nicht nur die private und berufliche 
Versorgung mit ausreichender Mobil-
funkerreichbarkeit ist problematisch, 
auch die Alarmierung von Einsatzkräf-
ten (Rettung, Feuerwehr, Polizei…) 
ist damit nicht ausreichend gegeben. 
Nunmehr ist ein Errichter von Mobil-
funkanlagen mit dem Wunsch eine 
Mobilfunkanlage errichten zu dürfen 
an die Gemeinde Kirchberg-Thening 
herangetreten, weil hierfür eine ge-
sonderte Widmung im Grünland erfor-

derlich ist. Sowohl im zuständigen 
Raumordnungsausschuss, als 
auch im Gemeinderat haben sich 
alle Gemeinderatsfraktionen dafür 
ausgesprochen die notwendige 
Einleitung des Umwidmungsver-
fahrens vorzunehmen, um eine ra-
sche Versorgung zu ermöglichen. 

Die Errichterfirma hat diesen Standort 
mit dem Grundstückseigentümer vor-
gegeben, wobei sich der Grundstück-
eigentümer auch bereit erklärt hat, im 
Sinne des Ortsbildes, die umgebenden 
Bäume nicht zu fällen. Bei entspre-
chender Genehmigung durch die Lan-
desregierung als Aufsichtsbehörde 
beträgt der Abstand zu den nächstge-
legenen Wohnhäusern ca. 200 Meter. 
Der Standort wurde auch seitens der, 
von Anfang an eingebundenen, Na-

turschutzabteilung des Landes grund-
sätzlich als geeignet befunden. Die 
Einleitung des Widmungsverfahrens 
bedeutet, dass diesbezüglich eine Prü-
fung durch die Landesregierung erfolgt 
und nach positiver Beurteilung ein Ge-
meinderatsbeschluss erfolgen kann. 

Seitens des OÖ Zivilschutzes wurde 
in einem Vortrag über die Wichtigkeit 
der Bevorratung informiert. Auch wur-
de die Möglichkeit zum persönlichem 
Gespräch und Informationen bezüglich 
diverser Gefahren im Alltag geboten.

Bei den Rettungsdiensten (ASB Alko-
ven und RK Wilhering) wurden allge-
meine Informationen über den Ret-
tungsdienst, Essen auf Rädern und 
den Heimnotruf geboten. Besonders 
gut angenommen wurde die Mög-
lichkeit, sich mit dem Defibrilator zu 
beschäftigen. Bei der Polizei konnte 
man sich über diverse sicherheitsrele-
vante Themen beraten lassen. Als Hö-
hepunkt konnte der Bevölkerung der 
Brandtrainer angeboten werden. Dabei 
handelt es sich um einen Simulator an 

welchem nach einer allgemeinen Ein-
schulung bezüglich richtiges Verhalten 
im Brandfall sowie Handhabung der 
Feuerlöscher das Angebot bestand, 
einmal selber verschiedene Arten von 
Feuerlöschern in der Praxis auszupro-
bieren. 

Die beiden Feuerwehren übernahmen 
die kulinarische Versorgung sowie die 
Kinderbetreuung. Den Abschluss bil-
dete der Drohnennflug des Feuerwehr-
drohnen Stützpunktes für Linz-Land 
(FF Axberg).

Folder und Information zum Zivilschutz 
liegen im Gemeindezentrum bzw. in 
der Raika Thening auf - oder einfach 
unter https://zivilschutz-ooe.at/

NEUIGKEITEN AUS DER GEMEINDE6

Funkloch „Axberg/Intenham“ 
wird geschlossen! 

Zivilschutztag im Gemeindezentrum

Information über die beantragte Umwidmung für die Errichtung 
einer Mobilfunkanlage im Bereich Intenham.

Am Samstag, 11. November, fand im Gemeindezentrum ein Zivilschutztag statt. Dabei konnte sich die 
Bevölkerung über diverse Gefahren und deren Abwendung informieren.

Für 
die Bewohner:innen in 
Axberg und Intenham ist die Mobilfunker-
reichbarkeit in Zukunft gesichert.

Vielen Dank bei allen 
Organisationen und Unterstützern!

LL
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NEUIGKEITEN AUS DER GEMEINDE 7

So, oder ähnlich ging es uns in diesem 
Jahr mit unserer Sanierung der Volks-
schule. Was gut begann, stockte plötz-
lich. Man hatte das Gefühl, nichts mehr 
geht weiter. Dennoch muss ein Weg 
gefunden werden, um nicht steckenzu-
bleiben und als Gemeindeverwaltung 
maßvoll zu agieren, aber mit Nach-
druck weiterzukommen.

Bestandsaufnnahme
Zunächst einmal musste im Frühjahr 
den Problemen auf den Grund gegan-
gen werden. Und das hat unser Total-
übernehmer ARGE Neue-Heimat/ E-
Werk-Wels gemacht. 

Die grundlegensten Probleme am 
Ende dieser Sanierung sind Altlasten, 
die auf die beiden Sanierungen in den 
70er-Jahren und 2002 zurückgehen.
Zutage getreten sind diese bislang 
unbekannten Probleme durch Ände-
rungen bei den Professionisten (Bau-
firmen). Sowohl die Abdichtungen von 
unten und oben, als auch bauphysika-
lische Probleme bei der Turnsaalwand 
(YTONG-Wände aus den 70er Jahren) 
und dem Werkraum stellen große He-
rausforderungen dar. 

Nun werden viele fragen, warum man 
das nicht von Anfang an gewusst hat. 
Ein über 100 Jahre altes Gebäude, 
mehrmals notdürftig saniert und aus-
gebaut, ist nicht vergleichbar mit den 
technischen Ansprüchen bei einem 
Neubau. Nach dem Wechsel der Fas-
sadenfirma hat sich herausgestellt, 
dass der von dieser Firma neu auf-
gebrachte Vollwärmeschutz auf der 
Aussenseite des Turnsaales nicht hält. 
Die Tragfähigkeit des YTONG wurde 
nun aber attestiert und es wird eine 
vorgesetzte Fassade mit Wandplatten 
montiert. Die restliche Fassade am 
Schulgebäude kann mittels Vollwärme-
schutz gedämmt werden, wobei teil-

weise vorhandener Altbestand entfernt 
und durch neue Elemente ersetzt wird. 
Auch der Dachdecker hat mittlerweile 
sein Gewerk „nachgebessert“ und im 
Geräteraum des Turnsaales ist keine 
Feuchtigkeit mehr feststellbar. Im Zuge 
der Bearbeitung unserer Mängelliste 
wurden auch am Bestand des Dach-
stuhles ein paar Sparren ausgetauscht. 
In Summe hat sich also gezeigt, dass 
die Bauverzögerungen auch zur Subs-
tanzverbesserung beigetragen haben. 

Weitere Schritte
Seitens des Totalübernehmers werden 
Zeitpunkt und Maßnahmenumsetzung 
in engem Kontakt mit Schulleitung und 
Gemeinde abgestimmt, um so rasch 
wie möglich und mit der geringsten 
Beeinträchtigung für Schüler:innen 
und Lehrkörper zu einem positiven Ab-
schluss zu kommen. Für ursprünglich 
nicht eingeplante Arbeiten muss die 
Gemeinde natürlich zusätzliche Kosten 
tragen, wobei die Feuchtigkeitsschä-

den einen Versicherungsfall darstellen 
und bei der jeweiligen Versicherung 
angemeldet wurden. Mögliche Mehr-
kosten durch die genannten Subs-
tanzverbesserungen werden wir in den 
nächsten Wochen mit dem Land OÖ 
besprechen und eine Anpassung des 
Finanzierungsplanes beantragen.

Veränderungen sind 
am Anfang hart, 
in der Mitte oft 

chaotisch , am Ende 
aber wunderbar...

Update Schulsanierung
Haben Sie diese Situation auch schon erlebt? Neuschnee und so-
mit Schneefahrbahn, Sie bleiben mit dem Auto stecken, nichts geht 
mehr? Was tun? Mit Gefühl und Verstand „herausschaukeln“ und 
keine panischen Handlungen vollziehen -  dann geht’s!

Es ist unerlässlich, dass die Schulsanierung gründlich, professionell und zukunftssicher 
erfolgt, ohne dass versteckte Baumängel oder Sanierungsschäden zurückbleiben.

Mir persönlich ist in 
dieser Angelegenheit 

wichtig, dass die 
Sanierung vollständig, 
kompetent und nach-
haltig durchgeführt 

wird und keine 
versteckten Bau- und 
Sanierungsschäden 

mehr auftreten .
Peter Michael Breitenauer
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Gemeinsam mit den Kindern feierten 
wir ein gruppenübergreifendes Mar-
tinsfest. Der Turnsaal war stimmungs-
voll dekoriert, die Kinder voller Vorfreu-
de und das Fest ein Erlebnis für alle 
Sinne.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Team der Firma Trumpf, das uns einen 
spannenden Einblick in die Arbeitswelt 
ermöglicht hat. Benjamin zeigte 
uns seine, aber auch die Ar-
beitsstätte vieler Jugendli-
cher. Von Roboterarmen, 
welche Stahl gebogen 
haben, bis zum Beschrif-
ten des eigenen Kugel-
schreibers konnten unse-
re Schulanfänger einiges 
ausprobieren. Ihre Begeis-
terung und Geduld haben 
diesen Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht.

Neben solchen außergewöhnlichen 
Ausflügen sind wir auch regelmäßig 
in unserer örtlichen Bücherei bei Kathi 
anzutreffen. Dort können die Kinder 
neue Bücher entdecken und mit in den 
Kindergarten nehmen. Lesen fördert 
die Fantasie, erweitert den Wortschatz 
und lässt uns in andere Welten eintau-
chen. 

KRABBELSTUBE
Heuer feierte die Krabbelstube das 
erste Mal gemeinsam mit allen drei 
Gruppen das Laternenfest. 

Bereits einige Wochen davor starteten 
wir mit dem Singen unseres Liedes, fer-
tigen der Laternenfolien sowie den Um-
gang mit Kerzenlicht. Uns ist es wich-
tig, dass auch schon bei den Kleinsten 
eine echte Kerze verwendet wird. Wir 
lernten, dass echtes Kerzenlicht sehr 
schön sein kann und dass man damit 
auch gut aufpassen muss. Geht man 
zu schnell, verschüttet man das Wachs 

und das Licht geht aus. Bis zu unserem 
Fest, konnten alle gut mit der Laterne 
und der echten Kerze darin gehen. 

Nach dem gemeinsamen Umzug, lie-
ßen wir uns die gute Martinsjause in 
den eigenen Gruppen schmecken. 

KRABBELSTUBE & KINDERGARTEN8

„Ein gelungenes Martinsfest und spannende 
Abenteuer im Kindergarten!“
Es war ein Tag voller Freude, Gemeinschaft und leckerem Genuss! 

Es ist wunderbar zu sehen , 
wie begeistert die Kinder 

sind, wenn sie neue 
Geschichten entdecken und 
Wissenswertes „nebenbei“ 

erfahren .
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VOLKSSCHULE 9

Mit großer Vorfreude und Neugier 
machten sich die Kinder auf den Weg, 
um die Wunder des Herbstes hautnah 
zu erleben.

Während des Spaziergangs durch das 
Waldgebiet und entlang malerischer 
Pfade wurden die Kinder zu kleinen 
Entdeckern. Sie sammelten eifrig ver-
schiedenste Herbstblätter, von leuch-
tend gelben bis tiefroten Tönen, sowie 
eine Vielzahl an Naturmaterialien wie 
Kastanien, Eicheln und Zweige. Die-
se Sammlung von Naturmaterialien 
diente nicht nur dem Kennenlernen der 
herbstlichen Flora, sondern auch als 
Grundlage für ein kreatives Gestalten 
im Anschluss an den Ausflug.

Zwischendurch gab es ausreichend 
Gelegenheiten zum Spielen und Toben, 
was den Kindern ermöglichte, ihre En-
ergie freizusetzen und die Freuden der 
freien Natur in vollen Zügen zu genie-
ßen. Das gemeinsame Erleben in der 
Gruppe stärkte das Gemeinschaftsge-
fühl und die sozialen Bindungen unter 
den Schülerinnen und Schülern.

Nach der Rückkehr aus dem Wald wid-
meten sich die Kinder einer besonders 
kreativen Aufgabe: dem Legen von 
Waldmandalas. Unter Anleitung der 
Lehrkräfte nutzten sie die gesammelten 
Naturmaterialien, um beeindruckende 
Mandalas zu gestalten. Diese Kunst-
werke waren nicht nur ein Ausdruck ih-
rer Kreativität, sondern spiegelten auch 

die Schönheit 
und Vielfalt des Herbst-
waldes wider. Der Ausflug in den Wald 
war somit nicht nur eine willkommene 
Abwechslung zum Schulalltag, son-
dern auch eine lehrreiche Erfahrung, 
die den Kindern die Bedeutung der 
Natur näherbrachte und ihre Kreativität 
sowie Teamfähigkeit förderte.

Ein unvergesslicher Herbsttag erwar-
tete die Schülerinnen und Schüler der 
2A Klasse mit einem Projekttag, ge-
widmet dem Thema Eichhörnchen. In 
einem Klassenzimmer, umgestaltet zu 
einer spannenden Lernwelt mit zehn 
Stationen, erforschten die Kinder spie-
lerisch die Welt dieser agilen Tiere. 

Ein besonderes Erlebnis bot das Er-
wecken einer Eichhörnchengeschichte 
zum Leben durch eigene Geräusche 
und Musik, was die Teamarbeit und 
Kreativität der Kinder anregte. Zudem 
lernten sie beim gemeinsamen Ba-
cken von Müsliriegeln unter Anleitung 

einer Mutter, wie man gesunde Köst-
lichkeiten zubereitet. Der Projekttag 
verknüpfte Bildung und praktische Er-
fahrung auf eindrucksvolle Weise und 
hinterließ bei den Kindern bleibende 
Eindrücke und Erkenntnisse.

Herbstliche Entdeckungstour

Eichhörnchen-Abenteuer

Die Schülerinnen und Schüler der beiden zweiten Klassen unserer Volksschule nutzten die Gelegen-
heit der herrlich sonnigen Herbsttage für ein besonderes Erlebnis: einen Ausflug in den nahegelegenen 
Wald, der zu dieser Jahreszeit in einem bunten Farbenspiel erstrahlt. 

Die 2A Klasse erlebte einen besonderen Herbsttag: Ein Projekttag rund um das Eichhörnchen.

Fröhliche Gesichter im Herbstwald: Schülerinnen und 
Schüler der zweiten Klassen erkunden die bunte Natur.
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Gemeinsam brachen wir von unserer 
Schule aus auf und machten uns auf 
den Weg zur Kürnberghalle in Leondi-
ng. Bei unserer Ankunft bekamen wir 
Kategoriebuttons, diese Aufstecker 
waren unsere Eintrittskarte in die Welt 
der Berufsinformation. Sie halfen den 
Vertretern der verschiedenen Betriebe 
zu erkennen, welche Schülerinnen und 
Schüler an ihren Ständen das Interes-
se für bestimmte Berufe mitbrachten.

In der Kürnberghalle waren verschie-
dene Stationen und Stände aufgebaut 
und luden dazu ein, die Welt der Berufe 
zu erkunden. Wir konnten die Berufs-
bilder im Detail kennenlernen und wich-
tige Informationen über Anforderungen 
und Entwicklungschancen sammeln.

Ein besonderer Höhepunkt war die Sta-
tion, an der wir eine VR-Brille auspro-
bieren konnten. Mit dieser Brille tauch-
ten wir in eine virtuelle Welt ein und 
erlebten verschiedene Berufe hautnah. 
Neben der Virtual Reality gab es auch 
viele andere faszinierende Stationen. 

An einer davon konnten wir an Puppen 
verschiedene Frisuren ausprobieren, 
während an einer anderen Station die 
Arbeit des Handwerks gezeigt wurde. 
Bevor wir die Messe verließen, er-

hielten wir alle eine kleine Pflanze als 
Erinnerung an diesen besonderen Tag. 
Wir sind unglaublich dankbar für diese 
aufschlussreiche Exkursion. 

Es war der erste Wandertag in die-
sem Schuljahr und unser Ziel war die 
Stadt Linz. Mit Vorfreude und Neugier 
spazierten wir von unserer Schule zur 
Traunerkreuzung, von wo aus wir dann 
mit der Straßenbahn die Reise in die 
Landeshauptstadt Oberösterreichs an-
traten.

Linz empfing uns mit strahlendem Son-
nenschein und wir begaben uns auf 
unsere Wanderung entlang der Donau-
lände Richtung Urfahr. Unsere Wan-
derroute führte uns schließlich über die 
moderne Eisenbahnbrücke, von dort 
aus ging es weiter zu einem großen 

Spielplatz. Hier gönnten wir uns eine 
verdiente Pause, in der die Freude am 
gemeinsamen Spiel im Vordergrund 
stand. Nachdem unsere Energie wie-
der aufgeladen war, brachen wir zu 
unserem Hauptziel auf: dem Ars Elec-
tronica Center. Das Thema unseres 
Workshops lautete: „Neue Berufs-
bilder.“ Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wurden wir nicht nur in die faszi-
nierende Welt neuer Berufe eingeführt, 
sondern erhielten auch eine Führung 
durch das Ars Electronica Center.

Ein Höhepunkt dieses Tages war der 
Besuch eines selbstspielenden Kla-

viers. Doch das war nicht alles – als 
krönenden Abschluss unserer Reise 
durften wir den Deep Space 8k erkun-
den, ein unvergessliches Erlebnis, das 
uns in eine Welt der visuellen Darstel-
lungen entführte.

Der Ausflug war nicht nur spannend 
und aufregend, sondern auch äußerst 
lehrreich. Viele von uns konnten neue 
Inspirationen in Bezug auf mögliche 
berufliche Wege gewinnen. Wir sind 
dankbar für diesen Wandertag und 
freuen uns auf weitere Abenteuer und 
Entdeckungen in diesem Schuljahr! 

MS HÖRSCHING10

Besuch der Berufsinformationsmesse in Leonding 

Ausflug nach Linz & Workshop im Ars Electronica

Am 17. Oktober 2023 erlebten einige Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse der Mittelschule 
Hörsching einen aufregenden Ausflug zur Berufsinformationsmesse in Leonding. 

Der 20. September 2023 war ein aufregender Tag für uns, die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klassen der Mittelschule Hörsching. 

Berufsorientierung hautnah: Jugendliche stehen vor der Herausforderung der Berufs-
wahl. Bei der Berufsorientierungsmesse erhielten sie Inspiration und Orientierungshilfe
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GESUND AM LAND 11

Freilich hatten wir von Beginn an Be-
denken, ob wir eine finanzielle Bela-
stung dieser Größenordnung zu zweit 
stemmen würden. Aber dank unserer 
engagierten Mieter und der großen 
Anzahl treuer PatientInnen stand das 
Projekt vom Tag der Eröffnung auf si-
cheren Beinen.

DANKSAGUNG
Große Unterstützung erhielten wir 
dann ab 2020 durch Dr. Nina Pischulti, 
der wir liebste Grüße in die Babypau-
se schicken. Und so möchten wir uns 
auch bei Dr. Angela und Dr. Johannes 
Übeleis für ihre vielen motivierenden 
Gespräche bedanken. Bedanken 
möchten wir uns ebenso bei unseren 
Mitarbeiterinnen, ohne die die riesige 
Anzahl an Patienten niemals zu be-
wältigen wäre. Herzlichen Dank an 
die Verantwortlichen in der Gemeinde 
Kirchberg-Thening die uns in der Pla-
nungs- und Bauphase unterstützt ha-
ben. In diesem Sinne freuen wir uns 
schon auf die nächsten Jahre und wün-
schen Ihnen viel Gesundheit!

5 Jahre „Gesund am Land“
Im Oktober 2018 konnten meine Frau und ich nach Jahren der Pla-
nung unseren Traum verwirklichen und das Gesundheitszentrum 
„Gesund am Land“ eröffnen.

Nadja und Dr. Martin Schwanninger, sowie das gesamte Team, 
wünschen frohe Weihnachten!

Wir feiern 5 Jahre „Gesund am Land“ 



Im Oktober 2018 konnten meine Frau und ich nach Jahren der Planung unseren Traum 
verwirklichen und das Gesundheitszentrum „Gesund am Land“ eröffnen. Freilich hatten wir von 
Beginn an Bedenken, ob wir eine Þnanzielle Belastung dieser Größenordnung zu zweit stemmen 
würden.

Aber dank unserer engagierten Mieter und der großen Anzahl treuer PatientInnen stand das 
Projekt vom Tag der Eröffnung auf sicheren Beinen.

Große Unterstützung erhielten wir dann ab 2020 durch Dr. Nina Pischulti, der wir liebste Grüße in 
die Babypause schicken.

Uns So möchten wir uns auch bei Dr. Angela und Dr. Johannes Übeleis für ihre vielen 
motivierenden Gespräche bedanken. 


Bedanken möchten wir uns ebenso bei unseren Mitarbeiterinnen, ohne die die riesige Anzahl an 
Patienten niemals zu bewältigen wäre.


Danke auch an unsere Mieter, wodurch ein Projekt in dieser Größenordnung erst Þnanzierbar 
wurde.


Herzlichen Dank an die Verantwortlichen in der Gemeinde Kirchberg-Thening die uns in der 
Planungs- und Bauphase unterstützt haben.


In diesem Sinne freuen wir uns schon auf die nächsten Jahre und wünschen Ihnen viel 
Gesundheit!


Nadja und Dr. Martin Schwanninger


Schröpfmassage

Eine einfache Methode um Ver-
spannungen und Schmerzen zu 
behandeln.

Schröpfmassage wird nicht nur 
in schmerzhaften Bereichen wie 
Muskulatur und Bindegewebe an-
gewendet, sondern auch um allge-
mein die Durchblutung und Entgif-
tung zu fördern.

Die Schröpfgefäße sind optisch 
ähnlich einer Glocke und haben 
eine kreisrunde Öffnung. Es gibt 
unterschiedliche Größen, wobei 
sich die größten Gläser für Partien 
wie z.B. Rücken, Gesäß und
Beine eignen. Die kleineren ver-
wendet man für Füße, Unterarme, 
Hände und auch Gesicht. Schröpf-
gläser/Schröpfköpfe aus Silikon (si-
ehe Abbildung) sind in der Anwen-
dung einfacher und im Vergleich zu 
Glas auch bruchsicher.

Anwendung: Massageöl wird auf 
die zu behandelnden Hautareale 
und Schröpfglas (nur auf dem Rand 
der Öffnung) auftragen. Dann wird 
das Schröpfglas, aus Silikon, auf 
die Haut aufgesetzt, zusammen-
gedrückt und wieder losgelassen. 
Nun hat sich durch den entstan-
denen Unterdruck, das Glas auf 
der Haut angesaugt. Jetzt wird das 
Schröpfglas entlang der Muskel-
partien bewegt. Dadurch werden 
etwaige Verklebungen im Bindege-
webe gelöst und die Durchblutung 
stark gefördert.

Gerade in der für stressigen 
Herbst- und Winterzeit kann eine 
Schröpfmassage eine rasche Hilfe 
bei Verspannungen wie z.B. im Be-
reich des Nacken und der Schulter 
sein.

Hannes Aigner,
Heilmasseur 
im „Gesund am Land“
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Rund 120 Seniorinnen und Senioren 
folgten der Einladung und genossen 
einen Nachmittag voller Gemein-
schaft und Freude. In der herz-
lichen Atmosphäre des Gemein-
deamts fanden sie Gelegenheit, 
alte Bekanntschaften zu pflegen und 
neue Freundschaften zu schließen.

Für das leibliche Wohl sorgte unser lo-
kaler Kirchenwirt, der den Anwesenden 
kostenlos Kaffee zur Verfügung stellte. 
Dazu wurde eine Auswahl an feinen 
Kuchen gereicht, die sowohl für das 
Auge als auch für den Gaumen eine 
Freude waren.

Ein besonderes Highlight des Nach-
mittags war die musikalische Einlage 
von „Luis Alpin“. Mit seiner Darbietung 
sorgte der Künstler für eine heitere und 
ausgelassene Stimmung unter den 
Gästen.

Den krönenden Abschluss bildete eine 
traditionelle Brettljause, die den Seni-
oren serviert wurde. Dies gab ihnen 
die Möglichkeit, den Nachmittag 
in entspannter Atmo-
sphäre ausklin-
gen zu las-
sen und die 
geselligen 
Stunden 
in vollen 
Zügen zu 
genießen.

12

Musikalisch-kulinarischer Seniorennachmittag
Im November, lud der Bürgermeister in Zusammenarbeit mit dem Ausschuss für „Jugend-, Familie- und 
Seniorenangelegenheiten“ zu einem Seniorennachmittag in das Gemeindeamt ein.

Die strahlenden Gesichter spiegeln die 
herzliche Atmosphäre dieses besonderen 
Zusammentreffens wider

Wir möchten uns 
bei allen Beteiligten und Unterstützern 

herzlich bedanken , die diesen 
Seniorennachmittag zu einem unvergess-

lichen Erlebnis gemacht haben . 
Besonderer Dank gilt dem Kirchenwirt 
für die großzügige Kaffeespende und 

natürlich den Seniorinnen und 
Senioren , deren Teilnahme die 
Veranstaltung zu etwas ganz 
Besonderem gemacht hat.“

©
G

em
ei

nd
e 

Ki
rc

hb
er

g-
Th

en
in

g

RÜCKBLICK



Fo
to

: ©
 A

sk
ö 

TC
 K

irc
hb

er
g-

Th
en

in
g

Acht Jugendliche aus unserer Gemein-
de erlebten im Oktober zusammen 
mit Jugendlichen aus Wilhering und 
Alkoven einen aufregenden Abend 
in der Laser-Arena in Pasching. Voll 
Vorfreude begann das Abenteuer um 
18:30 Uhr. In der Arena tauchten sie, 
ausgestattet mit modernen Lasen, in 
eine spannende Welt voller Heraus-
forderungen ein, wobei Strategie und 
Teamarbeit zentral waren.

„Es war unglaublich!“, schwärmte ein 
Teilnehmer über die mitreißenden 
Lichteffekte und das Spiel. Neben viel 
Spaß förderte der Ausflug auch neue 
Freundschaften und stärkte den Ge-

meinschaftssinn. Dieser Ausflug ist Teil 
eines Kooperationsprojekts zur Bereit-
stellung vielfältiger Freizeitaktivitäten 
für Jugendliche, um ihnen gesunde, 
spannende und soziale Aktivitäten zu 
bieten“.

Als nächstes steht am 16. Dezember 
ein Besuch in der Eisdisco in Mar-
chtrenk an, zu der alle Jugendlichen 
eingeladen sind. Diese und weitere 
Veranstaltungen unterstreichen un-
ser Engagement für das Wohl und die 
Freude unserer jungen Gemeindemit-
glieder.

Nachrichten versenden, telefonieren, 
Musik hören, navigieren, informieren, 
Fotos machen: Die Liste der nützlichen
Funktionen ist endlos und gerade bei 
Ausgangsbeschränkungen und Home-
schooling waren digitale Medien für 
viele ein unentbehrliches Werkzeug. 
Doch viele der Vorteile können zu einer 
exzessiven Bindung und problema-
tischen Nutzung des Geräts beitragen. 

WhatsApp, Snapchat 
& Co schaffen 
zwar eine 
Verbindung 
zum sozialen 
Umfeld, haben 
aber auch ernste
Folgen für die 
Gesundheit, 
den Schlaf 
und die Kon-
zentration.

Tipps für Eltern
Erwachsene haben eine wichtige 
Vorbildrolle! Verbote sind oft weniger 
wirksam als gute Vorbilder.
Eltern sollen sich auch die Frage 
stellen ab wann ein eigenes Gerät 
wirklich nötig ist. Vor dem 9. Lebens-
jahr wird davon abgeraten, da Kinder 
die Gefahren noch nicht einschätzen 
können. Ein Telefon für „Notfälle“ 
kann aber hilfreich sein, hier bieten 
sich Wertkarten-Handys an.
Grundsätzlich gilt die Faustregel: je 
jünger, desto weniger sollen digitale 
Medien konsumiert werden!
Legen Sie Medienzeiten individuell 
fest. Stellen Sie Regeln auf zur Nut-
zung des Internets, z.B. ein Zeitbud-
get pro Woche, Zeitbegrenzungen 
am Abend, kein Handy beim Mittags-
tisch. Es tut auch mal gut, eine ganze 
Stunde offline zu sein. 
Regelmäßige (gemeinsame) Bewe-
gung ist eine gesunde Alternative und 
bringt Kinder und Jugendliche auf an-
dere Gedanken. 

Interessieren Sie sich dafür, welche 
Apps bzw. Internet-Seiten Ihr Kind 
besucht und geben Sie bei Bedarf 
Tipps. Sprechen Sie mit Ihrem Kind 
über Inhalte, Hintergründe und Ge-
fahren! Der Umgang mit persönlichen 
Daten ist sehr sensibel und sollte 
unbedingt gemeinsam thematisiert 
werden.
Nutzen Sie technische Möglichkeiten 
und (Schutz-)Programme wie z.B. 
Apps, die den Zugang zu bestimm-
ten Webseiten sperren oder Sie mit 
Ihrem Kind „vernetzen“. So können 
Sie Zugänge/Apps genehmigen oder 
blockieren, die Ihr Kind besuchen 
möchte.
Wenn möglich, schaffen Sie einen 
eigenen PC-Arbeitsplatz. Computer 
gehören nicht ins Kinderzimmer.
Das Surfen am Handy spätabends 
vor dem Schlafengehen beeinträch-
tigt einen gesunden Schlaf. Basteln 
Sie mit Ihrem Kind eine Handy-Gara-
ge, wo das Handy zum Aufladen über 
Nacht „geparkt“ werden kann.

13

Jugendausflug in die Paschinger Laser-Arena

WhatsApp, Snapchat & Co – ein Must-Have?

„Laserspaß und neue Freundschaften: Jugendliche aus drei Gemeinden vereint.

Digitale Medien sind gerade für Kinder und Jugendliche nicht mehr wegzudenken.
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Wer von uns möchte nicht nur körperlich, sondern auch 
geistig fit und aktiv bis ins hohe Alter sein? 
Damit uns das auch gelingt, ist es wichtig, dass 
jeder von uns seinen Beitrag dazu leistet. 
Wie unsere Muskeln mangels Bewegung 
Substanz abbauen, ist auch unser Gehirn 
nicht so leistungsfähig, wenn wir es nicht 
laufend fordern und trainieren. Daher ist 
geistiges Training Voraussetzung für den 
langen Erhalt von Gesundheit und Wohl-
befinden.

JETZT MITMACHEN!
Eine Möglichkeit zum Trainieren bietet der 
„Selbständig und Aktiv“ - Kurs im Gemeindesaal in Kirchberg-Thening. 
Der erste Termin im neuen Jahr ist am 10.1.2024,
Kurszeiten jeweils von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr.  

Übungen 
fürs Gehirn:
ABC-Liste
Schreiben Sie das Alphabet auf ein Blatt untereinander auf.
Dann suchen Sie zu jeden Buchstaben des Alphabetes 
möglichst viele Begriffe, die etwas mit Advent oder Weih-
nachten zu tun haben. 

NEREIBATSHCUB STREAWKCEUR
Überlegen Sie sich ein beliebiges Wort und 
buchstabieren Sie dieses dann rückwärts. 

Versuchen Sie es auch mit möglichst langen Wörtern. 
Wie wär es mit „Weihnachtsvorbereitung“?

!tsefsthcanhieW setengeseg nie
dnu tieztnevdA ellovsgnummits enie nella ehcsnüw hcI

Birgit Aigner, SelbA Trainerin

14

Fit bleiben mit 
SelbA – Selbständig und Aktiv, Gehirntraining für alle ab 55 Jahre.

„Wenn ich gewusst hätte, 
wie interessant, spannend, 
fordernd aber auch lustig 
es im SelbA Kurs ist, hätte 

ich schon früher daran 
teilgenommen . Einfach 
nur empfehlenswert!

Doris Schöller

„Die ersten Erfah-
rungen mit SelbA habe 
ich in der Arbeit im 
Pflegeheim gemacht. 

Da hatte ich mir 
gedacht, wenn ich in 

der Pension bin , muss 
ich das ausprobieren 
und bin sehr glück-

lich das ich es gemacht 
habe.

Maria Haim

„Angeblich 
fängt das Leben eh erst mit 66 
Jahren an . Ein SelbA-Training 
hätte ich aber schon mit 55 – 
also vor über 11 Jahren begin-
nen können . Es war daher für 

mich höchste Zeit in den neuen 
Kurs einzusteigen .“   

Dietmar Kapsamer

ANMELDUNGEN 
Beim Gemeindeamt Kirchberg-Thening 
E-Mail: gemeinde@kirchberg-thening.ooe.gv.at 
Tel.: 07221/63003 oder direkt bei Birgit Aigner
E-Mail: birgit.aigner66@gmx.at
Tel.: 0688/8653954

Einstieg jederzeit möglich! Wir freuen uns auf Sie!
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Liebe Kinder, um euch das Warten auf 
das Christkind zu verkürzen, findet ihr 
hier ein Rätsel und ein Ausmalbild! 
Viel Freude damit!

Kithes Kinderseite

Ich wünsche euch eine schöne Adventzeit 
und ein frohes Weihnachtsfest!

Hagebuttentee: Hagebutten sind vielseitig nutzbar und behalten ihre wertvollen 
Inhaltsstoffe auch nach dem Frost, wenn sie weich werden. Sie sind reich an 
Vitamin C und anderen +wichtigen Stoffen, die besonders im Winter von Nutzen 
sind. Zur Teezubereitung sollten die Hagebutten halbiert und einen Tag zuvor 
in kaltem Wasser angesetzt werden, damit sie Zeit haben, ihre wasserlöslichen 
Stoffe abzugeben und sich vollständig mit Wasser vollzusaugen.

Am nächsten Morgen den Hagebuttentee kurz aufkochen, um das Vitamin C 
zu schonen, und einige Minuten ziehen lassen. Die Kerne können im Tee 
verbleiben, da sie ebenfalls nützliche Inhaltsstoffe enthalten. Nach dem Seihen 
der Pflanzenteile ist der Tee fertig zum Genuss. Wenn er auf etwa 40 Grad 
abgekühlt ist, kann nach Belieben Honig hinzugefügt werden.

Bei ersten Anzeichen einer Erkältung empfiehlt sich ein Fußbad mit frischen oder getrockneten 
Kräutern (Salbei, Thymian, Lavendel, Pfefferminze), optional ergänzt durch einige Tropfen 
ätherisches Öl. Danach eine Scheibe Zwiebel auf die Fußsohle legen und warme, dicke Socken 
anziehen, am besten über Nacht. Dieses Hausmittel kann oft Wunder wirken.

Die Hagebutte – gesund und vielseitig: Ein natürlicher Schatz für Wohlbefinden und Immunstärkung

Mit Liebe von Dahoam

Gesund durch den Winter

Sonnige Grüße, Sabine 
(mit_liebe_von_dahoam)
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4062 Kirchberg­Thening
Tenoplatz 1 / Gemeindesaal

Repair Café 0677 644 625 26
repaircafe­thening@gmail.com

THENING

!! REPARIEREN STATT WEGWERFEN !!
Haushaltsgeräte ∙ Fahrräder

Bekleidung ∙ Elektrogeräte ... uvm.

Jänner entfällt

7. Februar

6. März

3. April

8. Mai

5. Juni

3.Juli

7. August

4. September

2. Oktober

6. November

4. Dezember

TERMINE 2024

erster MITTWOCH

im Monat

16h – 18h

... komm vorbei!!

Um Anmeldung wird gebeten!

4062 Kirchberg­Thening
Tenoplatz 1 / Gemeindesaal

Repair Café 0677 644 625 26
repaircafe­thening@gmail.com

THENING

!! REPARIEREN STATT WEGWERFEN !!
Haushaltsgeräte ∙ Fahrräder

Bekleidung ∙ Elektrogeräte ... uvm.

Jänner entfällt

7. Februar

6. März

3. April

8. Mai

5. Juni

3.Juli

7. August

4. September

2. Oktober

6. November

4. Dezember

TERMINE 2024

erster MITTWOCH

im Monat

16h – 18h

... komm vorbei!!

Um Anmeldung wird gebeten!

Der Kinderbetreuungsatlas bewertet 
Krabbelstuben, Kindergärten, Horte 
und Schulen in ganz Oberösterreich. 
In der diesjährigen Ausgabe wurden 
die Einrichtungen in Kirchberg-Thening 
besonders für ihre flexiblen Öffnungs-
zeiten und die Vielfalt ihrer Zusatzan-
gebote gelobt. 

Diese Faktoren spielen eine wesent-
liche Rolle dabei, den Bedürfnissen der 
Familien gerecht zu werden und eine 
umfassende Förderung der Kinder zu 
gewährleisten.

Bürgermeister Peter Michael Brei-
tenauer unterstreicht die Bedeutung 
dieser Auszeichnung und widmet den 
Erfolg den Pädagoginnen und Päda-
gogen: „Diese Bestnote ist ein direktes 
Ergebnis des unermüdlichen Einsatzes 
und der hohen Fachkompetenz un-
serer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in den Kinderbetreuungseinrichtungen. 
Ihr Engagement und Ihre Hingabe 
schaffen eine Umgebung, in der un-
sere Kinder gedeihen und sich optimal 
entwickeln können. Dieser Erfolg ge-
hört Ihnen.“

Die Gemeinde Kirchberg-Thening ver-
steht diese Auszeichnung nicht nur als 
Bestätigung ihrer bisherigen Bemü-
hungen, sondern auch als Ansporn, 
die Qualität und Verfügbarkeit der 
Kinderbetreuung kontinuierlich zu ver-
bessern. Die Investition in die frühe Bil-
dung und Betreuung ist eine Investition 
in die Zukunft unserer Gesellschaft.

Wir danken allen Beteiligten für ih-
ren unermüdlichen Einsatz und ihre 
Leidenschaft. 

Exzellenz in Kinderbetreuung: 
Kirchberg-Thening feiert 1A+ Erfolg
Kirchberg-Thening erzielt erneut Spitzenbewertung „1A+“ im jähr-
lichen Kinderbetreuungsatlas der Arbeiterkammer Oberösterreich.
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Ein Weihnachts-
Ein Weihnachts-

fest für fest für Teddy Teddy 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen gute Unterhaltung!

Freier Eintritt!Freier Eintritt!

Gemeinde Kirchberg-Thening

Like Comment Share

Kirchberg-Thening baut...vorerst als Proviso-

rium und zur Entlastung der Rübenstraße bei 

der Rübenkampagne. In weiterer Folge wird 

zur Erschließung des Betriebsbaugebietes 

Niederfeld-Süd an der Paschinger Landesstra-

ße die Verbindungsstraße zum Rübenplatz 

gebaut. Zusätzlich kommt dann auch noch 

eine Linksabbiegespur für beide Richtungen.

Gemeinde Kirchberg-Thening
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Rechtzeitig zum Nationalfeiertag konn-te unser Rauchclub Frohsinn das neue Bankerl einweihen. Mehr als 100 Jahre gibt es unseren Rauchclub schon und durch diesen perfekten Rastplatz mit Aussicht konnte er wieder einmal ein Zeichen setzen für Gemeinschaft und sozialen Zusammen-halt! DANKE dafür!
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Sicherheit für unsere Schul- und Kindergar-
tenkinder. Neben den Sicherheitsarmbän-
dern für unsere Schulkinder, wurden auch 
unsere Schulklassen und der Kindergarten 
mit Löschdecken und Notfalllampen ausge-
stattet. Unter dem Motto: „Damit nix passiert, 
wenn etwas passiert“!

Gemeinde Kirchberg-Thening

Like Comment Share

Ein neuer Traktor für unseren Bauhof H.O.K „Fast so schön wie Weihnachten“Der Winter kann kommen!



Allerdings ist das eigentliche 
Herzstück - ein groß dimen-
sionierter Batteriespeicher 
- im Inneren des Feuerwehr-
hauses. 

Dieser dient zur Strom-
versorgung des Gebäu-
des, wenn die Sonne nicht 
scheint und kein Strom von 
der PV-Anlage erzeugt wer-
den kann. Große Priorität 
hatte bei der Berechnung 
und Auslegung dieses Sys-
tems eine möglichst hohe 
Energieunabhängigkeit vom 
lokalen Stromnetz. Dadurch 
kann sich das Gebäude bei-
nahe das ganze Jahr rund 
um die Uhr von selbst mit 
Strom versorgen und es 

kann im Katastrophenfall 
auf Dieselgeneratoren ver-
zichtet werden. Vor allem 
aber ist die Funktion der 
Haustechnik (Funk, Sire-
ne, Beleuchtung, etc.) des 
systemrelevanten Feuer-
wehrgebäudes ohne wei-
teres Eingreifen immer ge-
geben und es kann sich voll 
auf das Einsatzgeschehen 
konzentriert werden. 

Feuerwehrausflug
Vom Einsatzgeschehen der 
Berufsfeuerwehr in Salzburg 
konnte sich die FF Kirch-
berg-Thening beim heuri-
gen Feuerwehrausflug mit 
großer Begeisterung auch 
viele Eindrücke mitnehmen. 

Das Interesse an den Erklä-
rungen rund um das Gebäu-
de und die Fahrzeuge war 
sehr groß - nicht zuletzt, da 
diese Erzählungen von mo-

tivierten Menschen, die ihre 
Passion für die Feuerwehr 
sogar zum Beruf gemacht 
haben, viele Kameraden in-
spirierten.
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Zukunftssichere Energie: FF Kirchberg-Thening 
setzt auf Solarkraft und Batteriespeicher
Aufmerksame Mitbürger:innen ist es bestimmt schon aufgefallen: Auf dem Dach des Feuerwehrhauses 
der FF Kirchberg-Thening befindet sich seit kurzem eine Photovoltaik-Anlage. 

Mitglieder der FF Kirchberg-Thening bei ihrem Besuch der 
Berufsfeuerwehr Salzburg.

Eine Tradition, die in der Weihnachtszeit bei vielen 
Familien von klein auf dazugehört - und so wollen 
wir es auch dieses Jahr fortsetzen. 

Das Licht ist 
bereits in Öster-
reich gelandet und wird auch 
dieses Jahr von der Feuerwehr 
Kirchberg-Thening an fol-
genden Orten ausgeteilt.

Dieses Jahr ist das 
 Licht mehr denn je, ein     
  Zeichen der Sehnsucht
    nach friedlichem 
     Zusammenleben und  
    Zusammenhalt in 
       Kirchberg-Thening, in 
                Österreich und 
                       weltweit.

 

Freiwillige Feuerwehr Kirchberg-Thening   Kranholzstrasse 7   4062 Kirchberg-Thening 

Tel: 07221/63246-0 (nicht durchgehend besetzt)   ff.kirchberg-thening@aon.at   www.ff-kirchberg-thening.at   

Bankverbindung: RaiBa Hörsching-Thening   IBAN AT11 3417 0000 0241 9273   DVR 0682900 
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Ein in einer Höhe von rund 
sechs Metern eingeschlos-
sener Arbeiter konnte am 
03.11.2023 in einem Buch-
kirchner Gewerbebetrieb 
(Wels-Land) von den Hö-
henrettern aus der Arbeits-
kabine eines Hallenkranes 
erfolgreich gerettet werden. 
Am Einsatzort befand sich 
ein Arbeiter in einem Hal-
lenkran, auf einer Höhe von 
rund sechs Metern, aufgrund 
einem technischen Defekt 
eingeschlossen. Durch die 

Höhenretter wurde in Zu-
sammenarbeit mit den ört-
lichen Feuerwehren die Ret-
tung des Eingeschlossenen 
durchgeführt. Dieser Einsatz 
demonstriert eindrucksvoll 
die Wichtigkeit gut orga-
nisierter und kompetenter 
Rettungsteams in Notfallsi-
tuationen. Dank des umsich-
tigen und professionellen 
Handelns aller beteiligten 
Rettungskräfte endete der 
Vorfall ohne Verletzungen 
für den betroffenen Arbeiter.

Am Nachmittag des 06. 
November 2023 kam es zu 
einem Rettungseinsatz, bei 
dem eine verletzte Person 
nach einem Sturz in eine 
Montagegrube gerettet wer-
den musste. 

Die Feuerwehren des 
Pflichtbereichs Kirchberg-
Thening wurden gemeinsam 
mit Rettungsdiensten und 
der Polizei zu diesem Notfall 
alarmiert.

Innerhalb weniger Minuten 
nach der Alarmierung er-
reichten die Einsatzkräfte 
den Unfallort. Mit professio-
neller Vorgehensweise und 
koordinierten Bemühungen 
gelang es den Feuerwehr-
leuten, die verletzte Person 
sicher aus der Montagegru-
be zu bergen. Anschließend 

wurde die Person umge-
hend von den Rettungskräf-
ten für die notwendige medi-
zinische Versorgung in ein 
nahegelegenes Klinikum 
gebracht.

Dieser Einsatz unterstreicht 
einmal mehr die entschei-
dende Rolle, die die Feuer-
wehr und Rettungsdienste 
bei Notfällen spielen, und 
ihre Fähigkeit, schnell und 
effizient auf Unfälle zu re-
agieren. Die Feuerwehren 
des Pflichtbereichs Kirch-
berg-Thening sowie die be-
teiligten Rettungsdienste 
und Polizeibeamten de-
monstrierten einmal mehr 
ihre Professionalität und 
Einsatzbereitschaft in kri-
tischen Situationen.

Um den Dienstbetrieb der Feuerwehr aufrecht erhalten 
zu können, bitten wir Sie um eine Spende auf nachste-
hendes Konto, oder nutzen sie bequem den QR-Code: 

Raiffeisenbank Linz-Land West
Freiwillige Feuerwehr Axberg

IBAN AT49 3427 6000 0241 3888 

Sollte eine steuerliche Absetzbarkeit gewünscht sein, 
tragen Sie im Verwendungszweck bitte ihren vollstän-
digen Namen, ihr Geburtsdatum sowie ihre Meldeadres-
se ein!

In den Ortschaften 
Axberg, Intenham 
und Schauersfreiling 
wird wieder eine 
PERSÖNLICHE 
HAUSSAMMLUNG 
durchgeführt!
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Im Einsatz für die Sicherheit: Höhenrettungsteam 
rettet Kranarbeiter in Buchkirchen

Verletzte Person aus 
Montagegrube geborgen

Haussammlung 2024

Personenrettung - Arbeiter durch Höhenretter von Hallenkran in Buchkirchen gerettet

Personenrettung - Verletzte Person nach Sturz in 
Montagegrube gerettet

Bisher wurde die Feuerwehr Axberg im Jahr 
2023 zu rund 130 Brand sowie technischen 
Einsätzen alarmiert. Mehrere Personen sowie 
Tiere konnten bei diesen Einsätzen aus ihren 
Notlagen gerettet werden

FF Axberg bei einem Einsatz.
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Die Kameraden der 
FF Axberg wünschen 

Ihnen schöne Feiertage 
und ein unfallfreies 

und erfolgreiches Jahr 
2024!“



Pünktlich Ende April konn-
te die neue Saison mit un-
serem Eröffnungsturnier 
gestartet werden. Auch 
die Nachwuchstrainings 
begannen am 1. Mai, wo-
bei wir heuer rund 90 
Nachwuchsspieler:innen in 
diversen Trainingsgruppen 
betreuen durften. Vor Allem 
das Kidstreff am Sonntag-
vormittag fand großen An-
klang und machte den Kin-
dern sehr viel Spaß. Auch 
in der Meisterschaft waren 
wir wieder mit sehr vielen 
Mannschaften vertreten und 
konnten auch hier vermehrt 
Nachwuchsspieler und 
Nachwuchsspielerinnen mit 
einbinden.

Nachwuchs ITN Turnier
als „externes“ Highlight
Erstmals in der Geschich-
te des Vereins wurde Mitte 
Juli an 3 Tagen ein offizielles 
Nachwuchs ITN Turnier 

veranstaltet. 50 Kinder und 
Jugendliche aus ganz Obe-
rösterreich waren vertreten 
und zeigten auf dem Platz 
ihr Können. Die Vereinsmei-
sterschaften starteten Mitte 
August mit rekordverdäch-
tigen Teilnehmerzahlen und 
fanden ihren Höhepunkt am 
Finaltag Anfang September. 
Zahlreiche spannende und 
hochklassige Aufeinander-
treffen begeisterten die Zu-
schauer.

U14-Mannschaft 
holt Meistertitel
Ein weiteres Glanzlicht in 
der vergangenen Saison 
war der verdiente Meister-
titel der U14-Mannschaft. 
Die Kinder und Jugend-
lichen haben mit großem 
Einsatz und Teamgeist be-
wiesen, dass der ASKÖ TC 
Kirchberg-Thening starke 
Nachwuchsspieler:innen im 
Verein hat. 

Blick in die Zukunft 
- Anlagenentwicklung
Über den Winter stehen in-
tensive Beratungen an, wie 
die Anlage angesichts ste-
tig, aber gesund wachsen-
der Mitgliederzahlen wei-
terentwickelt werden kann. 
Die Sandplätze warten auf 
eine Sanierung, und auch 
die notwendige Infrastruktur 
„rund herum“ wird Thema 
sein. Der Verein ist fest ent-
schlossen in der Sportstraße 

Tennis für Jung und Alt wei-
ter zu attraktivieren.
(Text: Michael Burda, 
Michael Degroute)

Es gibt wieder ein reich-
haltiges Angebot an unter-
schiedlichsten Schitouren, 
sodass für jedes Können 

eine entsprechende Tour zu 
finden ist. So gibt es neben 
einigen „Klassikern“ (Arling-
sattel, Wurzeralm, ...) auch 
Schitouren z.B. auf das 
Zwölferhorn und Weißhorn.
Davor bietet Norbert am 
22. Dezember noch das 
LVS-Trockentraining an, 
um angehende Tourenge-
her in das Wissen bzgl. La-
winensuche einzuführen 
bzw. vorhandenes Wissen 
aufzufrischen. Aber auch 
für Alpinschifahrer, Schnee-
schuhwanderer und generell 
Schneebegeisterte bieten 
wir wieder die Möglichkeit, 

gemeinsam mit Freunden 
einen Schneetag in Mühl-
bach/Hochkönig zu verbrin-
gen. Die Online-Anmeldung 
endet am 7. Jänner 2024, 
zwei Wochen später (21.
Jänner) geht es dann „auffi 
auf’n Berg“.

Nach dem Erfolg letztes 
Jahr in Hüttschlag gibt es 
eine Neuauflage der Win-
tersporttage im Bergsteiger-
dorf Krakau. Details folgen. 
Beim Kinder- und Jugend-
kletterkurs ist der erste Tur-
nus abgeschlossen, ebenso 
die Anmeldungen für den 

zweiten Turnus, mit dem 
wir gleich nach den Weih-
nachtsferien beginnen wer-
den. Fotos, Details, Kontakt-
möglichkeiten, zu geplanten 
und auch spontan ausge-
schriebenen Touren und An-
meldung zum Newsletter fin-
det ihr auf unserer Webseite 
https://www.alpenverein.
at/linz-kirchberg-thening

VEREINE20

Tennis in Kirchberg-Thening: 
ein Saisonrückblick

Alpenverein Kirchberg-Thening
Juhu, das Winterprogramm ist online und der Newsletter bereits versendet. 

Die freudestrahlende U14-Mannschaft holte den Meistertitel
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Wir wünschen euch 
eine schöne Weih-

nachtszeit und ebenso 
tolle Unternehmungen 
in unserer wunder-

vollen Natur!

In der Zwischenzeit 
wünschen wir Ihnen 

und Ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest 

und besinnliche 
Feiertage! 

Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen in der 
neuen Tennissaison!



Das Engagement und die 
Leidenschaft sind die Grund-
pfeiler unseres Erfolgs. Be-
sonders stolz sind wir auf 
unseren Nachwuchs, der im 
Jahr 2023 herausragende 
Erfolge erzielt hat. Auch un-
sere Kampfmannschaft hat 
mit dem zweiten Platz in 
der Herbstsaison beeindru-
ckende Leistungen gezeigt.

Zusammenhalt, Freude 
und Teamgeist
Um diese wunderbaren Er-
folge festzuhalten, wurden 
kürzlich neue Fotos von 
unserem Vorstand und den 
Spielern abgelichtet. Diese 
Bilder spiegeln nicht nur die 
Stärke und den Zusammen-
halt unseres Teams wider, 
sondern auch die Freude 

und den Enthusiasmus, mit 
denen wir in die Zukunft bli-
cken. Während wir uns nun 
eine kurze Pause gönnen, 
um neue Kraft für das kom-
mende Jahr zu tanken, sind 
wir voller Vorfreude und Op-
timismus. Wir freuen uns da-
rauf, auch im nächsten Jahr 
gemeinsam mit Euch neue 
Erfolge zu feiern und unsere 

Leidenschaft für den Sport 
weiterzuleben.

Aus diesem Grund treffen 
wir uns jeden 1. Dienstag 
im Monat im Gemeindezen-
trum zu einem gemütlichen 
Kaffee und Kuchen – Plau-
scherl, außer im Jänner und 
im Mai, da finden die Kaf-
feenachmittage am 9.1. und 
am 14.5. statt.

Aber auch andere Unter-
nehmungen stehen auf 

unserem Programm. So 
starten wir am 2.1.24 mit 
dem Neujahrskonzert im 
Brucknerhaus ins Neue Jahr 
oder statten am 20.1. dem 
Parlament einen Besuch 
ab. Aber auch gemeinsame 
Museumsbesuche und 
Ausflüge an den Gleinker-
see, Hallstättersee und eine 
Hafenrundfahrt im Mural 
Harbour in Linz zählen zu 

unseren Highlights. Termine 
und nähere Informationen 
zu unserem Jahrespro-
gramm finden Sie auf 
GEM2GO, im Schauka-
sten beim UNIMARKT 
und viel besser, weil 
persönlich, bei unseren 
Kaffeenachmittagen. 
(Mag. Ulrike Wurzinger)
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Der ASKÖ SC Kirchberg-Thening blickt auf 
ein erfolgreiches Jahr 2023 zurück

Gemeinsam statt einsam 
– Das ist auch 2024 unsere Devise

Wir blicken auf zahlreiche unvergessliche Momente zurück, die ohne die Hilfe unserer Trainer, 
freiwilligen Helfer:innen, Sponsoren, Unterstützer & Zuschauer nicht möglich gewesen wären. 

Was gibt es Schöneres, als seine Zeit mit lieben 
Menschen gesellig, erlebnisreich und sinnvoll zu 
verbringen? 

Die Kampfmannschaft und 1B des  ASKÖ SC Kirchberg-Thening Der Vorstand der ASKÖ SC Kirchberg-Thening
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Wir wünschen 
eine besinnliche 

Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und 

freuen uns auf euren 
Besuch bei uns am 

Sportplatz.

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und 

einen guten Rutsch in 
das neue Jahr!

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch .



Durch unsere Veranstal-
tungen, Ausflüge und 
Stammtische konnten wir 
viele schöne Tage erleben. 
Das Highlight des Jahres 
hatten wir bereits im April 
bei unserer 70-Jahrfeier mit 
Biogärtner Karl Ploberger. 
Unser Vereinsjahr wurde 
durch Vorträge über Insek-
ten im Garten und Garten-
gestaltung mit Wasser, die 
Ferienpassaktion für die 
Schulkinder, eine Besich-
tigung beim Paradeiserhof 
der Familie Spiesmayr und 
den Genussmarkt belebt. 
Als krönenden Abschluss 
organisierten wir einen Aus-
flug nach Sprögnitz zur Fir-
ma Sonnentor, besichtigten 
den Hirschbacher Kräuter-
garten und die Burgruine 
Rosenburg.

Es freut uns ganz beson-
ders, dass der neu etablierte 
Stammtisch gut angenom-
men wird und sich auch 
künftig eines regen Interes-
ses erfreuen darf.

Für das kommende Jahr 
möchten wir euch schon 
jetzt auf folgende Termine 
aufmerksam machen:
Fr. 16. Februar: 
Generalversammlung + 
Vortrag ab 19:00 Uhr zum 
Thema Baumschnitt 
Fr. 26. April: 
Pflanzerltauschmarkt 
ab 16:00 Uhr
Fr. 28. Juni: 
Kräuterwanderung 
ab 15:00 Uhr
Fr. 30. August: 
Vortrag ab 19:00 Uhr 
zum Thema Einkochen

Sa. 28. September: Ausflug
Fr. 29. November: 
ab 15:00 Uhr Adventkranz-
binden mit Christine 
Untersmayr 

Stammtisch an folgenden 
Terminen jeweils um 
19:00 Uhr: 26.01.,16.02.,
26.04,31.05.,28.06.,26.07.,
30.08.,25.10.,29.11.

Diesmal beim Kirchenwirt in 
Kirchberg. Biobauernente, 
Hirschrollbraten und Wild-
schweinragout schmeckten 
vorzüglich und kaum einer 
der 85 Seniorinnen und Se-
nioren ließ sich die süße 
Nachspeise entgehen. 

„Vorschau für kommende 
Veranstaltungen “
25. Jänner: Jahreshautver-
sammlung mit Jahresrück-
blick 2023
4. Februar: Musiktheater 
Linz „Die Fledermaus“ 
Operette von Johann 
Strauss	
7. Februar: Bunter Fa-
schingsnachmittag im Cafe 
„Zum Alten Backhaus“
7. März: Stammtisch mit 
Vortrag „Tansania“ im Cafe 
„Zum Alten Backhaus“
21. März: Wanderung in 
Kneiding, Sauwald

4. April: Stammtisch mit 
Vortrag über Irland und 
Schottland
14. April: Schauspielhaus 
Linz „Höllenangst“, Posse 
mit Gesang von Johann 
Nestroy
23. April: Ausflug in das 
Parlament nach Wien

PS: Wenn auch Sie einmal 
dabei sein möchten, über 
neue Mitglieder würden wir 
uns sehr freuen.

Kontakte: Renate Dibold 
0699/11685210 und Eva 

Hohenbichler 0676/3777824
Besuchen Sie auch unsere 
Homepage: 
https://kirchberg-thening.
ooesb.at/

VEREINE22

Wachstum und Gemeinschaft: 
Ein Jahr voller Gartenfreuden
Der OGV kann auf ein buntes, ereignisvolles Jahr 2023 zurückblicken!

Zu unserem Motto „GEMEINSAM STATT EINSAM“ passend, fand auch 
heuer wieder unser Wildessen beim Kirchenwirt statt. 

Willkommen!

 

Wir sind ein politisch unabhängiger Verein, der sich nicht nur mit fachlichen Themen rund um

den Obst- und Gartenbau auseinandersetzt, bei uns wird auch der Umweltschutz in den

Vordergrund gerückt und das Vereinsleben und das  "Miteinander" groß geschrieben.

Als Mitglied profitiert man von zahlreichen Vorteilen:

Die Mitgliedsgebühr beträgt € 12,- pro Kalenderjahr. 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Hörsching-Thening; IBAN: AT35 3417 0000 0241 8259

- Ein Verein für die ganze Familie

- Gemeinsame Ausflüge und Aktivitäten

- Abwechslungsreiche Vorträge 

- Stammtisch am letzten Freitag im Monat (außer es ist ein Vortrag)

- Ferienpass Aktionen für Kinder

- Gartenbücher gratis ausleihen in der Gemeindebibliothek 

- 5 % Ermäßigung ab einem Einkaufswert von 50,- Euro im Lagerhaus

- Zusammenarbeit mit anderen Vereinen der Gemeinde 

- angeschlossen an den Landesobst- und Gartenbauverband OÖ

- Möglichkeit zur Mitgestaltung im Verein

- etc....

Name:                                                          Vorname:                                                                             

           

Geburtsdatum:                                                        

Adresse:                                                                                                                                                    

Telefon:                                                        *E-Mailadresse:                                                                   

                                                                                        *wenn vorhanden

Ich erkläre durch meine Unterschrift, dem Obst- und Gartenbauverein Kirchberg-Thening beizutreten

und stimme der Verarbeitung meiner persönlichen Daten für die allgemeine Vereins- und

Mitgliederverwaltung zu (Veröffentlichung von Fotos in der Gemeindezeitung und Homepage,

Kontaktaufnahme, Mitgliederliste, Beitragsvorschreibung/Details siehe Datenschutzerklärung). Die

Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden. Bei Angabe einer E-Mail-Adresse werden die

Informationsblätter elektronisch (PDF) zugestellt.

Ort, Datum:                                                   Unterschrift:                                                                         

 

WILLKOMMEN im Obst- und Gartenbauverein Kirchberg-Thening

Folge uns:

Instagram: 

ogv_kirchberg_thening 

Facebook: 

Obst-Gartenbauverein 

Kirchberg-Thening

Beitrittserklärung

zum Obst-und Gartenbauverein Kirchberg-Thening

Seniorenbund Kirchberg-Thening

Strahlend, hell und 
wunderbar, so sei für 
Euch das nächst Jahr.

Freude und 
Besinnlichkeit, das 

wünschen wir Euch in 
der Weihnachtszeit.

(Foto, Text: Helga Plöchl)

Wir wünschen euch 
allen von Herzen 
besinnliche Weih-
nachten und einen 
guten Rutsch in ein 
blühendes und er-

tragreiches neues Jahr 
2024!

Euer Obst- und 
Gartenbauverein 

©
O

G
V 

Ki
rc

hb
er

g-
Th

en
in

g



Das Jahr neigt sich dem 
Ende zu und blicken auf ein 
tolles Vereinsjahr zurück. 
Bei unserem Jubiläumskon-
zert, mehreren Frühschop-
pen, kirchlichen Auftritten, 
„Musi on Tour“ und zuletzt 
We ihnach tssp ie le re ien 
konnten wir uns über viele 
Zuhörerinnen und positives 
Feedback freuen. Da macht 
das Musizieren gleich noch 
mehr Spaß! 

Im Laufe des Jahres konn-
ten wir uns auch über einige 
Neuzugänge, wiederkeh-
rende bekannte Gesichter 
und Aufstiege von unseren 
Jungmusikern zu den „Groß-
en“ freuen.  Wir blicken posi-
tiv gestimmt Richtung 2024 
und hoffen, dass es so wei-
tergeht. 

Ausblick 2024 
Terminaviso: 
Konzertwertung: Am Nach-
mittag des 16. März werden 
wir bei der Konzertwertung 
im Gemeindesaal St. Marien 
antreten. ZuhörerInnen sind 
dabei herzlich willkommen. 
Frühjahrskonzert: Wir be-
finden uns bereits in den 
Vorbereitungen für unser 
Konzert am 05. April 2024, 
19 Uhr im Gemeindezen-
trum Kirchberg. Bitte im Ka-
lender vormerken, wir freuen 
uns auf euren Besuch! 
 
Neujahrsvorsätze 
schon gefasst? 
Warum nicht ein Instrument 
lernen oder eine Leiden-
schaft der Vergangenheit 
wieder aktivieren und ein 
Teil unseres Vereins wer-

den? Komm gerne in un-
serer Musikprobe vorbei für 
ein persönliches Kennenler-
nen: jeden Montag  ab 19.30 
Uhr. Oder melde dich bei 
uns unter schrift.tkkt@gmx.
at oder 0664/6123662.  

Wofür stehen wir? 
Der Elternverein setzt sich 
als Sprachrohr der Eltern 
für ein gutes Miteinander 
zwischen Schulführung, 
Lehrkräften, der Gemeinde, 
Behörden und sonstigen An-
sprechpartnern zum Wohl 
der Kinder ein. Er fungiert 
als Vertretung der Eltern bei 
Fragen, die das Schulge-
schehen betreffen. 

Die Einnahmen aus den 
Vereinsaktivitäten, den Mit-
gliedsbeiträgen sowie den 
Sponsoringbeiträgen und 
Spenden von regionalen 

Unternehmen kommen den 
Schulkindern und Familien 
zugute. 

Geplante Aktivitäten
Im laufenden Schuljahr fo-
kussiert sich der Elternver-
ein auf Aktivitäten aus den 
Bereichen Kultur, Sprache, 
Gesundheit und Bewegung 
und setzt sich für einen ra-
schen Fortschritt beim Schu-
lumbau ein. 

Darüber hinaus sind die Mit-
finanzierung von Anschaf-
fungen für die Schule, Zu-
schüsse zu Schulausflügen, 

ein Angebot für die Ferien-
pass-Aktion, Buffets bei den 
Elternsprechtagen sowie die 
Ausgabe von Brioche-Niko-
läusen und Faschingskrap-
fen für die Kinder sowie die 
Teilnahme am Kirchberger 
Weihnachtsmarkt geplant. 

Zum Vorstand 
zählen nun: 
Obmann: Harald Rotter
Obmann-Stv.: Birgit Hackl
Kassierin: Tanja Kantor
Kassierin-Stv.: 
Ingrid Plöchl
Schriftführerin: 
Romana Jungmeier 

Schriftführerin-Stv.: 
Doris Sabo 
Schulinfrastruktur: 
Gerald Roller
Veranstaltungen: 
Eva Gerstorfer
Rechnungsprüferin: 
Sabine Meznik
Rechnungsprüferin-Stv.: 
Marisa Rac
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Melodien, die verbinden: Ein erfolgreiches 
Jahr für unsere Trachtenkapelle
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und blicken auf ein tolles Vereinsjahr zurück.

Der Elternverein der Volksschule Kirchberg-Thening hat sich neu aufgestellt.
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Neuer Schwung im Elternverein der Volksschule

Für aktuelle Infos, 
folge uns auf 
Facebook oder 
Instagram: 

Frohe Weihnachten , 
ein gutes neues Jahr 

und bis bald, 
Eure Trachtenkapelle

Trachtenkapelle 
Kirchberg Thening

musik_kirchbergthening 



Jedes Kind musste eine 
Eintrittskarte vorweisen und 
bekam eine Portion Pop-
corn. Danach schauten wir 
gemeinsam die Boardstory 
„Anpriff für Dr. Brumm“ von 
Daniel Napp. 

Nachdem die Kinder be-
geistert waren, kommen wir 
schon bald wieder mit einem 
Bilderbuchkino in den Kin-
dergarten.

Belletristik
• 22 Bahnen – Wahl Caroline 

• Lichtspiel – Kehlmann Daniel
• Yoga Town – Speck Daniel

• Pia und das Glück 
– Liesenfeld Gabriele

• Sekunden der Gnade 
- Lehane Dennis

• Paradise Garden - Fischer Elena
• Tage im warmen Licht 

– Pfister, Kristina
• Marschlande – Kubsova, Jarka

• Neue Bücher von Jenny Colgan
• Die Welt war voller Fragen 

– Dutzler, Herbert
• Nachtfrauen – Haderlap, Maja

• Oben Erde, unten Himmel 
– Flašar, Milena Michiko

Krimis
• Die Einladung – Fitzek, Sebastian

• Monster – Neuhaus, Nele  
• Das Nachthaus – Nesbo, Jo

• Der Trip – Strobel, Arno
• Tief im Schatten – Sten, Viveca

• Kalt und Still – Sten, Viveca
• Die Psychologin – Flood, Helene

• Neue Bücher 
von Sigurdardóttir Yrsa

• Der Schatten von Berlin 
– Beer, Alex

• Ausg´stochen – Parker, Martina
• SteckerlFischFiasko – Falk, Rita
• Böse Hoffnung – Baum, Thomas

Sachbücher
• Aenne und ihre Brüder 

– Beckmann, Reinhold
• Otfried Preußler 

– Spreckelen, Tielmann
• Die Weisheit des Herzens 

– Bonelli Raphael
• Kopf voll, Hirn leer 
– Nussbaum Cordula

• 50 Sätze, die das Leben leichter 
machen – Kuschik, Karin

• Ich denke, also bin ich … mir im 
Weg  – Weidlich, Andrea

• Heilende Gedanken 
– Prof. Dr. Schneider, Sabine

Kinder- und Jugendbücher 
• Asterix – Die weiße Iris

• Gregs-Tagebuch 
Kein Plan von nix – Kinney, Jeff  

• Josch, der Froschkönig 
– Piuk, Petra

• Neue Bände von 
„Die magischen Tierfreunde“

• Drachenmeister 
Band 23 und Band 24

• Das kleine böse Buch Teil 6 
Monstermäßig fies! – Myst, Magnus

• White Fox Band 2 und Band 3
• Der Junge, der Maulwurf, der 

Fuchs und das Pferd
 – Mackesy Charlie

• Wenn das Christkind auf die Erde 
kommt – Langen,Annette

• Das schlaue Buch vom Bücher-
machen – Napp, Daniel

Um noch mehr 
Neuerscheinungen zu 

entdecken, besucht uns in 
der Bücherei!

Der Gemeindesaal war mit 
Teppichen und Pölstern ge-
mütlich hergerichtet.  Alle 
Kinder verfolgen gespannt 
die Bilder auf der Leinwand 

und lauschten der Mu-
sik, während Raffaela 
Schöbitz uns ihr Kin-
derbuch vorlas. Es 
freut uns sehr, dass 45 
Kinder und 22 Erwach-
sene die Lesung be-
suchten und danach 
noch mit uns Masken 
bastelten. Am Ende 
war eine wilde Horde Ge-
parden im Gemeindesaal 
unterwegs. 
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Dr. Brumms großer Tag: 
Bilderbuchkino im Kindergarten

Lesung Raffaela Schöbitz

Zum ersten Mal fand im Kindergarten ein Bilder-
buchkino statt. Eine Leinwand, Beamer, Lautspre-
cher, Matten und Bänke verwandelten den Turn-
saal in ein kleines Kino. 

Am 19. Oktober fand die Lesung „Was zählt, bist du“ statt. 

Öffnungszeiten in den 
Weihnachtsferien

Die Bücherei hat geöffnet!
Am 28.12.2023 und am 04.01.2024 sind wir zu 

den gewohnten Öffnungszeiten für euch da.

Leseclub 
Wie jeden ersten 

Donnerstag im Monat, 
trifft sich der Bücherclub 

am 04.01.2024 von 
15.00 – 16.15 Uhr in der 

Bücherei. Alle Kinder 
von 6 bis 10 Jahren sind 

herzlich eingeladen.

                    
NEU 

eingetroffen!

Eine gelungene 
Veranstaltung!

BÜCHEREI Öffnungszeiten
Montag: 10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 19.00 Uhr

Bei den Neuanschaffungen 
unterstützen uns: 



Ein Aufenthalt im Krankenhaus 
ist meist recht unangenehm, vor 
allem wenn man sich mit langen 
Wartezeiten oder vollen Zimmern 
herumplagen muss. Eine private 
Krankenversicherung schafft Ab-
hilfe und sorgt für deutlich kürzere 
Wartezeiten, da Zimmern in allge-

meinen Klassen deutlich überfüllter 
sind, als Zimmer für Sonderklasse-
Patienten. Neben dem Vorteil der 
kürzeren Wartezeiten, kann sich der 
Klasse-Patient oft sogar den Arzt 
und die Einrichtung für die Behand-
lung selbst aussuchen und genießt 
medizinische Bestversorgung.

Zusätzlich sind auch Sonderleistun-
gen, wie z.B. eine begrenzte Mit-
gliedschaft im Fitnessstudio, ein 
Wellnessaufenthalt oder umfang-
reiche Vorsorgeuntersuchungen je 

nach Versicherungsanbieter enthal-
ten. 

Wie bei den meisten Versicherun-
gen am Markt ist das Angebot viel-
fältig und für den Konsumenten 
kaum noch überschaubar. Ein unab-
hängiger Versicherungsvergleich ist 

bei Krankenversicherungen das Um 
und Auf, da man sich hier viel Geld 
sparen kann. Dass dies auch bei 
besten Leistungen möglich ist, stellt 
ein Versicherungsmakler sicher, der 
auch auf das Kleingedruckte achtet 
und gesetzlich dazu verpflichtet ist, 
die bestmögliche Krankenversiche-
rung am Markt anzubieten.

Ihre EFM Kirchberg-Thening berät 
Sie gerne zu den für Sie passen-
den Versicherungslösungen.

WOZU EINE PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG?

Doris Kollmann 
Versicherungsmaklerin 
Tel.: +43 (7221) 20505

doris.kollmann@efm.at

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH
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EFM KIRCHBERG-THENING
Tiefe Gasse 23 EG TOP 6/3

4062 Kirchberg-Thening

Dank der guten medizinischen Versorgung in Österreich werden 
die Menschen immer älter. Vor allem im Alter oder bei akuten 
Krankheiten steigt jedoch die Zahl der Krankenhausaufenthalte 
stark an. Diese Behandlungen und Aufenthalte sind für Patienten mit 
privater Krankenversicherung, u.a. aufgrund eines Einzelzimmers, in 
dem sie sich schneller erholen können, wesentlich angenehmer. Dass 
dies nur einer von vielen Vorteilen ist, beweist die hohe Bereitschaft 
der Österreicher eine private Krankenversicherung abzuschließen.
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Alle Bienenvölker die mit Hil-
fe der Imker bis jetzt den Bie-
nenparasiten der Varroamil-
be getrotzt haben, werden 
ab der Wintersonnenwende 
wieder zu brüten beginnen. 
Für den Imker beginnt das 
Frühjahr wieder mit allerlei 
Tätigkeiten. Hat er bis jetzt 
der Biene bei der Abwehr der 
Varroamilbe geholfen, muss 
er jetzt den Befall der Völker 
im Auge behalten. Auch den 
Futtervorrat muss der Im-
ker kontrollieren und wenn 
nötig nachbessern. Wenn 
die Winterbienen ihre junge 

Generation, die Sommerbie-
nen füttern müssen, bedarf 
es einiges an Nahrung. Die 
besteht aus dem Nektar im 
Herbst, dem Zuckerwasser 
welches der Imker zur Verfü-
gung stellt und Blütenpollen. 
Daher ist es wichtig wenn 
wir in unseren Gärten viele 
verschiedene Blumen 
zB. Buschwindröschen, 
Schneeglöckchen, Winter-
linge, Tulpen, Krokusse, 
Hyazinthen, Märzenbecher, 
Gänseblümchen ect. ect. 
kultivieren. Auch Sträucher 
und Bäume wie die Hasel, 

die Weide, die Zaubernuss 
und die Kornelkirsche ect. 
sind für unsere Bienen wich-
tige Pollenspender!  
 
Eine Bitte im Namen aller 
Imker: Bitte verwenden sie 
in ihren Gärten keine syn-
thetischen Pflanzenschutz-
mittel diese gefährden nicht 
nur unsere Bienen sondern 
auch alle anderen Bestäu-
ber, die wir für die Bestäu-
bung unserer Obstbäume, 
Gemüse und Blumen drin-
gend brauchen. 

Leider haben wir mit einer 
neuen Invasiven Hornis-
senart der „Vespa Velutina 
Nigrithorax“ zu rechnen. In 
den angrenzenden Nach-
barstaaten wurden bereits 
Tiere dieser Spezies gesich-
tet, welche sich erfahrungs-
gemäß sehr nachteilig für 
unsere Bienen auswirken. 
Sollten sie ein Tier dieser Art 
sehen, bitte nehmen sie mit 
uns Kontakt auf. Für mehr 
Information wenden sie sich 
an ihren Imker oder an das 
Imkereizentrum Linz 
www.imkereizentrum.at
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Bienen, Blüten, Weihnachtsbäckerei
Den im Sommer geernteten Honig haben wir Imker zum Teil bereits verkauft, die Vorweihnachtszeit ist 
für unsere Kundschaft Hauptsaison um sich für den Winter Honig einzulagern. 
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Franz, Fredi, Hans und ich 
haben uns den Hochpfad 
ausgesucht, auf dem wir 
vom Offensee über den 
Gschirrsattel zum Almsee 
wandern. 

Wenn man die zu fahrende 
Wegstrecke vom Almsee, 
über Gmunden und Eben-
see zum Offensee im Kopf 
hat, erwartet man eine viel 
anstrengendere, anspruchs-
vollere und vor allem län-
gere Wanderung. Tatsäch-
lich führt die gut 12km lange 
Strecke aber zum Großteil 
über Forststraßen. 

Start in Kirchberg
/Thurnhartingerstraße
Damit wir diese Wanderung 
machen können, müssen 
wir aber zuerst einmal zum 
Offensee gelangen. Wir stei-
gen daher in der Thurnhar-
tingerstraße um 06.39 Uhr 
in den Regionalbus 683 ein 
und fahren über Dörnbach-
Hitzing/Bahnstation und von 
dort weiter mit der LiLo, 
nach Linz/Hauptbahnhof. 
Ab 07.18 Uhr bringt uns der 
Regionalexpress 4408 nach 
Ebensee/Landungsplatz, wo 
wir um 08.42 Uhr ankom-
men. Im Zug haben wir uns 

schon das Traunstein Taxi 
bestellt, es bringt uns ab 
09.00 Uhr zum Offensee, 
dem eigentlichen Start un-
serer Wanderung.

Der Gschirrsattel 
- 1.029 Meter
Der höchste Punkt ist der 
Gschirrsattel mit 1.029 Me-
ter, den wir auf einem wirk-
lich gut beschilderten Wan-
derweg erreichen. Nun geht 
es neben einer herrlichen 
Bergkulisse dem Almsee 
entgegen, den wir nach ins-
gesamt ca. 4 Stunden 
erreichen. 

Wir haben 
einen der 
für heuer 
so typischen 
warmen 
und sonnigen 
Herbsttage er-
wischt, deshalb 
genießen wir 
auch die Son-
nenterasse 
des Gasthof 
Seehaus am 
Almsee.

Rückfahrt über Grünau, 
Wels und Linz zum 
Kirchenwirt
Mit dem Traunstein Taxi fa-
hren wir zum Bahnhof Grü-
nau und von dort wieder mit 
dem Zug über Wels nach 
Linz. LiLo und der Regional-
bus 683 bringen uns wieder 
nach Hause. 

Wir steigen aber am Abend 
in Kirchberg/Ortsplatz aus, 
denn wir wollen schließlich 
auf unsere Wanderung bei 
unserem Kirchenwirt mit 
einem Herbstbier anstoßen.

ÖFFI-WANDERTIPP 27

Öffi-Wandertipp vom Offensee zum Almsee
Der aktuelle Wandertipp, empfohlen von Dieter Kapsamer, führt uns auf einem landschaftlich reizvollen 
Hochpfad vom Offensee über den Gschirrsattel zum Almsee. 

GRATIS

Genusswandern 
in der Region
Egal ob Ausdauerwanderer oder 
gemütliche Spaziergänger – das 
Gebiet zwischen der Traun und der 
Donau ist eine der land(wirt)schaftlich 
und kulinarisch vielseitigsten Regionen 
in Oberösterreich.

Die Wanderkarte „Genusswandern 
in der Region“ ist kostenlos im 
Gemeindeamt erhältlich.
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Jeden Tag machen sich un-
sere Kinder auf den Weg zur 
Schule – ein Weg, der ohne 
die wachsamen Augen und 
helfenden Hände unserer 
Schülerlotsen riskant sein 
kann. Diese Lotsen sind 
nicht nur Hüter der Sicher-
heit, sondern auch Vorbilder 
des Miteinanders und der 
Verantwortung.

Aktuell brauchen unsere 
Schülerlotsen dringend Ver-
stärkung. Wir suchen enga-
gierte Personen, die bereit 
sind, zwei bis drei Mal pro 
Semester diese wichtige 
Rolle zu übernehmen. Ihre 
Zeit und Ihr Engagement 
können einen großen Un-
terschied im Leben unserer 

Kinder machen. Wir laden 
alle Interessierten herzlich 
ein, sich in der Gemeinde zu 
melden. So bald genügend 
Interessierte gefunden wur-
den, wird wieder eine Infor-

mationsveranstalung organi-
siert. Dort findet eine kurze 
Einschulung statt, in der Sie 
alles Nötige erfahren, um als 
Schülerlotse tätig zu wer-
den. Dies ist eine Gelegen-

heit, sich aktiv einzubringen 
und Teil einer wichtigen Ini-
tiative in Kirchberg-Thening 
zu sein.

Ihre Unterstützung als 
Schülerlotse kann einen un-
schätzbaren Beitrag für die 
Sicherheit und das Wohl-
befinden unserer Kinder lei-
sten. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme und darauf, Sie in 
unserem Team willkommen 
zu heißen.

RettungssanitäterInnen ret-
ten Leben, geben perfekte 
Hilfestellung, betreuen und 
begleiten Menschen beim 
Weg ins Krankenhaus oder 
wirken bei einer Veranstal-
tung beim Ambulanzdienst 
mit. Diese Tätigkeiten stel-
len nur einen kleinen Aus-
zug der Aufgaben dar. 
„Freiwillige Mitarbeit ist viel 
mehr als nur ein Dienst für 
Andere. Gemeinschaft erle-
ben, Neues lernen, in Notsi-
tuationen helfen können, et-
was bewirken. Das sind nur 
einige Gründe, warum sich 
Menschen im Roten Kreuz 
freiwillig für die Gesell-
schaft engagieren.“, weiß 

Rotkreuz-Bezirksgeschäfts-
leiter Philipp Wiatschka. Der 
Frühjahrskurs startet am 13. 
Jänner 2024 und findet an 
der Rotkreuz-Ortsstelle in 

Eferding an sechs Wochen-
enden bis Mitte April 2024 
statt. Das dazugehörige 
Praktikum im Rettungsdienst 
(mindestens 160 Stunden) 

kann bereits während des 
Theorieteils an der Ortsstel-
le Wilhering begonnen und 
unter Tag, bei Nacht oder 
an Wochenenden absolviert 
werden. Die Ausbildung zum 
Rettungssanitäter ist eine 
staatlich anerkannte Berufs-
ausbildung. 

Unverbindliches 
Informationsgespräch 
und Anmeldung
Interessenten können sich 
gerne unter 07272/2400-22 
im Bezirkssekretariat näher 
über die Ausbildung und Tä-
tigkeit informieren und an-
melden.

Gemeinsam für sichere Schulwege: 
Schülerlotsen gesucht!

Verstärkung gesucht!

Eine wichtige Aufgabe, die uns alle betrifft: die Sicherheit unserer Kinder auf ihrem Weg zur Schule. 

Am 13. Jänner 2024 startet das Rote Kreuz Eferding die nächste Ausbildung zum Rettungssanitäter/
zur Rettungssanitäterin für all jene, die gerne in die „passende Jacke“ schlüpfen möchten. 

Anmeldung:
gemeinde@kirchberg-
thening.ooe.gv.at 
oder 07221/63003

Jeder Schritt zählt: Sicherheit unserer Kinder auf dem Schulweg

Get social - Wir freuen uns über ehrenamtliche Verstärkung in 
unserem Team!
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Beilagen 
Mit dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes erhalten Sie

den Abfuhrplan für das Jahr 2024 und den 
Veranstaltungsplaner „INGA“

Der Gemeindeplaner enthält die Abfuhrtermine für Rest- und 
Bioabfall, Altpapier und den „Gelben Sack“, sowie Termine für 
Sperrmüll-, Alteisen- und Strauchschnittabholungen. Im Lepo-

rello finden Sie die Veranstaltungen im Gemeindegebiet. 

Die Beilagen fehlen? Kommen Sie gerne zu den Amtszeiten 
bei uns am Gemeindeamt vorbei und holen Sie sich Ihr Exem-
plar! Alternativ finden Sie alle Termine auf unserer Homepage 

www.kirchberg-thening.at!

Förderung des Semestertickets 
für Studierende

Student*innen, mit Hauptwohnsitz in 
Kirchberg-Thening, haben die Möglichkeit, einen 

Zuschuss für die Benützung von 
öffentlichen 

Verkehrsmitteln in 
österreichischen Studienorten 

beim Gemeindeamt Kirchberg-Thening 
zu beantragen. 

ACHTUNG
Für jedes Semester muss ein neuer Antrag 

gestellt werden! Antragsformulare und Richtlinien 
finden Sie unter

www.kirchberg-thening.at

INGA ist die neue Kulturinitiative der Gemeinden Hörsching, Kirchberg-Thening,
Pasching und Wilhering.

Zweimal im Jahr erhalten Sie Informationen zu erstklassigen Veranstaltungen über die 
Gemeindegrenzen hinweg, nämlich zu Festen in der INGA-Region. Schließlich haben auch andere 
Gemeinden ebenso gute – und originelle – Kulturevents, die man einfach gesehen haben muss.

Unser Poster beinhaltet die wesentlichen Informationen rund um unsere gemeinsamen
Kulturevents – alle Details zur Anmeldung inklusive. Natürlich freuen wir uns, wenn wir Sie mit
unserem Kulturangebot für die Veranstaltungen in der Region begeistern.

Sollten Sie Fragen zu dem einen oder anderen Event haben, bitten wir Sie, die entsprechende
Gemeinde zu kontaktieren.

Wir wünschen Ihnen beste Unterhaltung im ersten Halbjahr 2023!

Kulturfreundliche Grüße

LIEBE 
 NACHBARIN,

LIEBER 
 NACHBAR,

Unsere Kulturhighlights von Jänner bis Juni 2023
Weitere Informationen zu allen bevorstehenden Kulturveranstaltungen erhalten 
Sie bei der jeweiligen Gemeinde – einfach anrufen oder mailen.

VERANSTAL
TUNGEN

TICKETS & 
INFOS

Gleich Tickets bei der richtigen Gemeinde sichern – alle Kontaktinformationen 
finden Sie auf der Rückseite.

HÖRSCHING 
Rathaus 
Brucknerplatz 7, 4063 Hörsching 
+43 7221 721550  
reservierung@hoersching.at 
www.hoersching.at

PASCHING
Rathaus
Leondinger Straße 10, 4061 Pasching
+43 7221 88515
office@pasching.at
www.pasching.at

KIRCHBERG-THENING
Gemeindeamt
Ortsplatz 1, 4062 Kirchberg-Thening
+43 7221 63003
gemeinde@kirchberg-thening.ooe.gv.at
www.kirchberg-thening.at

WILHERING
Marktgemeindeamt
Linzer Straße 10, 4073 Wilhering
+43 7226 2255 
gemeinde@wilhering.at
www.wilhering.at

10.3. 19 Uhr

Filmvorführung  
„Wunderschön“ zum  
Frauentag Kirchberg-Thening

FR

28.4. 19 Uhr

Kabarett Fredi Jirkal 
„NIMM 2 wie Pech  
und Schwefel“  Pasching

FR

24.3 15 Uhr

Kindertheater Frischluft 
„Im Glück“
Hörsching

FR

12.5. 20 Uhr

Kabarett Die Echten 
„Quartessenz“
Hörsching

FR

21.4. 19 Uhr

Kabarett Lainer &  
Putscher „WurstSalat“
Kirchberg-Thening

FR

27.5. 18 Uhr

Konzert DreSchnHo 
„Austropop &  
a bissal mehr“ Pasching

SA

23.2. 10 Uhr

Kindertheater „ELiO 
mit dem geheimnis­
vollen Koffer“  Pasching

DO

21.4. 19.30 Uhr

Kabarett Mali Tant  
„Bitte(r) Schokolade“
Hörsching

FR
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facebook/KulturinitiativeINGA

B R I N G T K U L T U R

10.2. 19 Uhr

Lesung Judith Taschler 
„Über Carl reden wir 
morgen“  Kirchberg-Thening

FR

10.3. 19.30 Uhr

Theater Schönering 
„Wunder, Zoff  
und Zunder“  Wilhering

FR

15.3. 19.30 Uhr

Wilheringer Notenköpfe 
„Geburtstagskonzert 
Balduin Sulzer“  Wilhering

MI

13.4. 19.30 Uhr

Wilheringer Notenköpfe 
„Kammerkonzert“ 
Wilhering

DO

15.4. 19.30 Uhr

Theater Wilhering  
„Mein Freund Harvey“
Wilhering

SA

22.4. tba

theaterspectacel  
„Zeitroas“
Wilhering

SA

PASCHING

KIRCHBERG-THENING

HÖRSCHING

WILHERING
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Abfuhrkalender 2023

Seit über 40 Jahren halten 
wir die Umwelt rein!

Karin Gradinger
MÜLLABFUHR GmbH

Industriestraße 50 
A-4710 Grieskirchen

Tel: 07248/68528 Fax: DW 6

Altstoffsammelzentren
HÖRSCHING
Am Feldrain 6, 4063 Hörsching, 
07221/74 301
Mo, Sa 08.00 - 12.30 Uhr 
Mi 12.00 - 18.00 Uhr
Fr 08.00 - 12.00 und 
     13.00 - 18.00 Uhr 
LEONDING
Paschingerstr. 60, 4060 Leon-
ding, 0732/68 04 76
Mo, Di, Do, Fr 
      08.00 - 18.00 Uhr 
Sa 08.00 - 12.30 Uhr
ALKOVEN / WILHERING
Gewerbestr. 2, 4072 Alkoven, 
07274/79 44
Mo, Fr 08.30 - 12.00 Uhr und        
             13.00 - 18.00 Uhr
Mi 12.30 - 18.00 Uhr
Sa 08.00 - 12.30 Uhr

SCHUL-
FERIEN

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG
02. Mai und 25. September

RESTABFALL
4-wöchentlich

BIOTONNE
Mai - Okt wöchentlich /
sonst 2-wöchentlich

PAPIERTONNE
4-wöchentlich

GELBER SACK
4-wöchentlich

ALTEISEN
22. Mai

SPERRIGE
ABFÄLLE
08. MaiAllgemeine Infos

Stellen Sie bitte Ihre Abfallbehäl-
ter am Tag der Leerung bis spä-
testens 6 Uhr am Rand des öffent-
lichen Gutes zur Abholung bereit. 
Abfallbehälter müssen mit ge-
schlossenem Deckel bereitgestellt 
werden. Ansonsten dürfen sie von 
den Mitarbeitern der Entsorger-
firmen nicht geleert werden, da 
erhöhte Unfallgefahr durch herab-
fallende Gegenstände besteht.
Aus diversen Gründen (LKW-
Ausfall, Krankheit,...) kann sich 
die Abfuhr verschieben. In diesem 
Fall lassen Sie bitte die Abfallton-
nen stehen.

Bitte beachten Sie auch die In-
formationen auf der Rückseite 
des Kalenders!

1 So 1 Mi 1 Mi 1 Sa 1 Mo Staats-
feiertag 18 1 Do

2 Mo 1 2 Do 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr

3 Di 3 Fr 3 Fr 3 Mo 14 3 Mi 3 Sa

4 Mi 4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So

5 Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 23

6 Fr 6 Mo 6 6 Mo 10 6 Do 6 Sa 6 Di

7 Sa 7 Di 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi

8 So 8 Mi 8 Mi 8 Sa 8 Mo 19 8 Do

9 Mo 2 9 Do 9 Do 9 So 9 Di 9 Fr

10 Di 10 Fr 10 Fr 10 Mo Oster-
montag 15 10 Mi 10 Sa

11 Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So

12 Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr 12 Mo 24

13 Fr 13 Mo 7 13 Mo 11 13 Do 13 Sa 13 Di

14 Sa 14 Di 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi

15 So 15 Mi 15 Mi 15 Sa 15 Mo 20 15 Do

16 Mo 3 16 Do 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr

17 Di 17 Fr 17 Fr 17 Mo 16 17 Mi 17 Sa

18 Mi 18 Sa 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So

19 Do 19 So 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 25

20 Fr 20 Mo 8 20 Mo 12 20 Do 20 Sa 20 Di

21 Sa 21 Di 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi

22 So 22 Mi 22 Mi 22 Sa 22 Mo 21 22 Do

23 Mo 4 23 Do 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr

24 Di 24 Fr 24 Fr 24 Mo 17 24 Mi 24 Sa

25 Mi 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So

26 Do 26 So 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 26

27 Fr 27 Mo 9 27 Mo 13 27 Do 27 Sa 27 Di

28 Sa 28 Di 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi

29 So 29 Mi 29 Sa 29 Mo Pfingst-
montag 22 29 Do

30 Mo 5 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr

31 Di 31 Fr 31 Mi

Heilige Drei 
Könige

Neujahr

Hl. Florian

Ostern

Fronleichnam

Vatertag

Karfreitag

Muttertag

JuniMai

Palmsonntag

Christi 
Himmelfahrt

Beginn der 
Sommerzeit

Jänner Februar März April

Pfingsten

1 Sa 1 Di 1 Fr 1 So 1 Mi 1 Fr

2 So 2 Mi 2 Sa 2 Mo 40 2 Do 2 Sa

3 Mo 27 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3 So

4 Di 4 Fr 4 Mo 36 4 Mi 4 Sa 4 Mo 49

5 Mi 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So 5 Di

6 Do 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo 45 6 Mi

7 Fr 7 Mo 32 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do

8 Sa 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr

9 So 9 Mi 9 Sa 9 Mo 41 9 Do 9 Sa

10 Mo 28 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So

11 Di 11 Fr 11 Mo 37 11 Mi 11 Sa 11 Mo 50

12 Mi 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di

13 Do 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 46 13 Mi

14 Fr 14 Mo 33 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do

15 Sa 15 Di 15 Fr 15 So 15 Mi 15 Fr

16 So 16 Mi 16 Sa 16 Mo 42 16 Do 16 Sa

17 Mo 29 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So

18 Di 18 Fr 18 Mo 38 18 Mi 18 Sa 18 Mo 51

19 Mi 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Di

20 Do 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 47 20 Mi

21 Fr 21 Mo 34 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do

22 Sa 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr

23 So 23 Mi 23 Sa 23 Mo 43 23 Do 23 Sa

24 Mo 30 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So

25 Di 25 Fr 25 Mo 39 25 Mi 25 Sa 25 Mo Christtag 52

26 Mi 26 Sa 26 Di 26 Do 26 So 26 Di

27 Do 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo 48 27 Mi

28 Fr 28 Mo 35 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do

29 Sa 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr

30 So 30 Mi 30 Sa 30 Mo 44 30 Do 30 Sa

31 Mo 31 31 Do 31 Di 31 So

Stefanitag

Silvester

Ende der 
Sommerzeit

Heiligabend

National-
feiertag

Mariä 
Himmelfahrt

Mariä 
Empfängnis

1. Advent

Allerheiligen

Juli August OktoberSeptember DezemberNovember

Für Sie geöffnet:
März bis Oktober 
DI 8 - 12 Uhr und

FR 13 - 17 Uhr
Am Wolfsgraben 3, 

4063 Hörsching

Liebe Geburtstags- 
und Hochzeitsjubilare!
Aus Datenschutzgründen
dürfen wir die Namen der Jubilare
nur mehr nach Einwilligung  veröffentlichen.

Wir wünschen selbstverständlich allen Jubilaren, 
besonders jenen, die in den nächsten Monaten ihr 
Jubiläum feiern, alles erdenklich Gute!

Liebe Eltern!
Herzlich willkommen heißen wir
alle neuen ErdenbürgerInnen, 
die in den vergangenen 
Monaten zur Welt 
gekommen sind, 
und wünschen
für die Zukunft 
alles Gute!

Wir gratulieren herzlich zur
Diamanthochzeit

Wir gratulieren herzlich zur

Diamanthochzeit Kostenlose 
Rechtsberatung

durch die Notare 
Mag. Hathaler und Mag. Dr. Schäffer
jeden 3. Dienstag im Monat
von 16.00 - 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum Kirchberg-Thening 
im Sitzungssaal  

Bitte um Voranmeldung unter:  
Mag. Hathaler: 07229/72078

Mag. Dr. Schäffer: 07229/51795
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe:

 Anfang März 2024
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Bitte beachten Sie, dass nicht nur die Errichtung von 
Wohnhäusern, Garagen usw., sondern auch die Errichtung 
von Gartengerätehütten, Carports, Wintergärten, Einfrie-
dungen usw. bereits vor Baubeginn dem Bauamt gemeldet 
werden müssen.

Für baurechtliche Belange gibt es einmal im Monat einen 
gemeinsamen Bautermin mit einem Mitarbeiter des Bezirks-
bauamtes. Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, setzen Sie 
sich für genauere Auskünfte oder für die Anmeldung zum 
monatlichen Bautermin mit uns in Verbindung.

Bauamt (Hr. Tüchler)
07221/630 03-11

Bauverhandlungstermine:
29. Jänner 2024 | 07. März 2024 | 04. April 2024

Mitteilung des Bauamtes

BEZAHLEN leicht GEMACHT
Die Gemeinde Kirchberg-Thening möchte Sie auf die Möglich-
keit einer bequemen und vereinfachten Zahlungsabwicklung 
der Gemeindeabgaben aufmerksam machen. Nützen Sie die 
Vorteile einer Einzugsermächtigung bei Ihrem Geldinstitut und 
beauftragen Sie uns, zum Zahlungstermin Ihre Gemeindeab-
gaben von Ihrem Konto abzubuchen! 

SPRECHSTUNDE DES 
SOZIAL-OMBUDSMANNES
RUDOLF MÜHLGASSENER

Jeweils am ersten Donnerstag im Monat 
von 16:00 - 18:00 Uhr 

im Gemeindezentrum Kirchberg-Thening, Ortsplatz 1

In dringenden Fällen bitte um Terminvereinbarung unter 
0660/3409699

Was sind Ihre Vorteile?
zeitgerechte Bezahlung
kostengünstige Bezahlung
die Einzugsermächtigung kann von Ihnen 
jederzeit widerrufen werden
Sie haben 42 Kalendertage (vom Buchungstag an) die 
Möglichkeit, die Belastung auf Ihrem Konto stornieren 
zu lassen
keine Mahngebühren bzw. Säumniszuschläge

Bei Interesse senden Sie uns bitte eine E-Mail an:
gemeinde@kirchberg-thening.ooe.gv.at

Elektronische Zustellung 
Ihrer Lastschriftanzeige

Die Gemeinde Kirchberg-Thening ist stets darum bemüht, 
Verwaltungsabläufe zu vereinfachen und noch bürger-
freundlicher zu gestalten. Viele Bürger sind bereits umge-
stiegen und erhalten die Vorschreibungen der Gemeinde 
auf elektronischem Weg.

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-
Adresse, unter der Sie über den Eingang der 
Gemeindevorschreibungen informiert werden möchten.
Bei Interesse senden Sie uns bitte eine E-Mail an:
gemeinde@kirchberg-thening.ooe.gv.at

Was sind Ihre Vorteile?
einfache, unkomplizierte Anwendung
schnelle Information
ortsunabhängiger Zugriff
kein Passwort merken
Reduktion der täglichen Papierflut

LL
LL
LL
LL
LL
LL

LL
LL

LL

LL
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SERVICETELEFON für
Wasserbezieher der LINZ AG

Unter der Servicetelefonnummer

0732/3400-6400
beantworten die Experten der

LINZ AG WASSER
alle Fragen rund ums Thema Wasser. 

Ordinationszeiten 
Dr. Schwanninger und Dr. Pischulti

https://www.gesundamland.at/     

Die zuständige Ärzteschaft 
in alphabetischer Reihenfolge

Dr. E. KREMER, Tel. 07221/882 90, 
Schulstraße 28, Pasching

Dr. D. MAAK, Tel. 07221/634 26, 
Ofteringer Str. 1, Oftering 

Dr. R. RAUCH, Tel. 07221/721 91, 
Sportplatzstraße 2, Hörsching

Dr. H. ROTTMANN, Tel. 07221/720 70, 
Humerstraße 12, Hörsching

Dr. M. SCHWANNINGER / Dr. N. PISCHULTI, 
Tel. 07221/630 30, Am Bauernberg 26, Kirchberg-Thening

Dr. M. WINDNER, Tel. 07221/725 16, 
Neubauerstraße 26, Hörsching

1450 - die Gesundheitsnummer
Es ist doch immer so: Mitten in der Nacht pocht der Zahn. 
Oder am Sonntag krampft‘s im Bauch. Was tun? Zum Arzt, 
gleich ins Spital oder kann man selbst behandeln? 

Diese Infos gibt Ihnen 1450, die Gesundheitsnummer. Spe-
ziell geschultes diplomiertes Krankenpflegepersonal gibt Ih-
nen sofort weiterführende  Empfehlungen - rund um die Uhr, 
sieben Tage die Woche!

Jeden Montag um 19 Uhr.
Einstieg & Schnuppern jederzeit möglich.

Neu ab März:
Auch Dienstag um 19 Uhr 
und jeder 1. Samstag im Monat um 9.30 Uhr.
Dauer: ca. 75 Minuten 
Kursort: EG, Gemeindezentrum Kirchberg
Mehr Informationen und Termine unter 
www.maitra-yoga.com

Bei Interesse melde dich gern unter 0650-6930515 
oder yoga@mariannejungmaier.at
Ich freu mich auf dich!

Yoga & Meditation
mit Marianne Jungmaier
in Kirchberg-Thening

Die aktuellen Wassergütewerte 
vom 4. Quartal 2023 

finden Sie auf unserer 
Homepage unter

www.kirchberg-thening.at

VERANSTALTUNGEN

Bleiben Sie mit der Gem2Go App auf dem Laufenden über 
Veranstaltungen in Kirchberg-Thening!

Entdecken Sie aktuelle Ereignisse, Feste, Workshops und 
mehr direkt auf Ihrem Smartphone. Die Gem2Go App bringt 
Ihnen die neuesten Veranstaltungen in Kirchberg-Thening di-
rekt in die Hand – schnell, unkompliziert und immer aktuell.

Haben Sie eine Veranstaltung, die Sie in der nächsten Aus-
gabe ankündigen möchten?

Bitte senden Sie Ihre Veranstaltungsdetails per E-Mail an 
gemeinde@kirchberg-thening.ooe.gv.at. 

Wir freuen uns, Ihre Events in unserer 
Gemeinde bekannt zu machen. 

Ob Kultur, Sport, Bildung 
oder Festlichkeiten 
– lassen Sie uns gemeinsam 
das soziale und kulturelle 
Leben in Kirchberg-Thening 
bereichern.

Öffnungszeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr 
	 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch	 08.00 - 12.00 Uhr
	 16.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr


